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ÖKUMENISCHE
STERNSINGERAKTION 2019

DIE STERNSINGER AUS NEUFFEN UND KOHLBERG
WÜNSCHEN EIN GESEGNETES NEUES JAHR UND SAGEN DANKE:

 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN ALLE SPENDER, 
STERNSINGER UND HELFER DER STERNSINGERAKTION 2019

WEITERE INFOS UNTER DEN ÖKUMENISCHEN NACHRICHTEN
DIESE UND NÄCHSTE WOCHE
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Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 

ich hoffe, Sie 
haben das neue 
Jahr gut begon-
nen und darf 
Ihnen für 2019 
noch alles Gute 
wünschen. 

Die 8 Jahre meiner ersten Amtszeit 
sind wie im Fluge vergangen. Ich fra-
ge mich oftmals, wo die Zeit geblie-
ben ist. Seit 1. Januar bin ich nun in 
meiner zweiten Amtszeit und freue 
mich auf die gemeinsamen nächsten 
8 Jahre mit Ihnen, dem Gemeinderat, 
meiner Verwaltung, unseren Vereinen 
und allen, die sich für unser Neuffen 
einsetzen. 

Sie haben es sicherlich noch in Er-
innerung, dass es zu Beginn meiner 
Arbeit hier eine große Feierlichkeit 
gegeben hat. Die zu recht aber vor-
dergründig der Würdigung meines 
Vorgängers Wolfgang Schmidt ge-
dient hatte und bei der Gelegenheit 
dann auch meine Amtseinsetzung 
erfolgt war. 

Ich bin der Meinung, dass es bei 
der Fortsetzung der Amtszeit mit 
dem gleichen Bürgermeister keines 
abendfüllenden Programms bedarf. 
Was natürlich jede Kollegin und jeder 
Kollege landauf und landab auch an-
ders handhabt. Feuerwerk mit groß-
em Zapfenstreich können jedenfalls 
bei mir ruhig noch ein paar Jahre 
warten, ich bin lieber für eine un-
spektakuläre Weiterführung meines 
Amtes. 

Deshalb wird es jetzt am 21. Januar 
zwar eine separate Gemeinderatssit-
zung zu meiner Amtseinführung ge-
ben, diese zwar auch öffentlich, aber 
in beschaulicher Runde. Stattfinden 
wird sie ausnahmsweise nicht im 
Rathaus, sondern im evangelischen 
Gemeindesaal. Es gibt auch nur den 
einen Punkt auf der Tagesordnung, in 
dem mir unser Landrat Heinz Eininger 
die Wahlprüfungsurkunde überreicht 
und mein Stellvertreter Jörg Döpper 
die Amtseinführung vornimmt. 

Ich hoffe, Sie sehen es wie ich und 
sind mir nicht böse, dass ich die Bür-
gerschaft um eine mehr oder weniger 
größere Feier bringe. Aber alles zu 
seiner Zeit. Bis dahin gilt „Weniger 
ist oftmals Mehr“. 

Morgen beginnt wieder die CMT, die 
bis zum 20. Januar geht. Auch in die-
sem Jahr sind wir wieder mit einem 
eigenen Stand vertreten. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 12. Januar feiert 
Frau Christa Pfändler ihren 
70. Geburtstag 
  
Am 15. Januar feiert 
Frau Hanne Pfäffle ihren 
85. Geburtstag 
und 
Herr Hüseyin Tatan seinen
75. Geburtstag 
  
Am 18. Januar feiert 
Frau Helen Kukulan ihren 
80. Geburtstag 
  
Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Die Erfolge der letzten Jahre haben 
uns bestätigt, dass diese Tourismus-
messe die Veranstaltung schlecht-
hin ist, auf der man seine Vorzüge 
dem Urlauber am besten präsen-
tieren kann. Unter dem Dach des 
„Schwäbischen-Alb-Tourismus“ 
vertreten wir in Halle 6 zusammen 
mit dem Landratsamt und unserer 
Nachbargemeinde Beuren unsere 
Region. Gemeinsam mit uns treten 
die Weingärtnergenossenschaft bis 
einschließlich Mittwoch und dann 
ab Donnerstag Elke Muckenfuß mit 
ihrem Weinbaubetrieb an unserem 
Stand auf. Wenn Sie Zeit und Lust 
haben, besuchen Sie uns ganz ein-
fach, ich würde mich sehr freuen. 

Vor genau 12 Monaten hatte ich Ih-
nen hier an dieser Stelle zugesagt, 
dass wir uns gemeinsam mit unseren 
Neuffener Unternehmen Gedanken 
über einen Kalender machen, wie er 
vorher privat herausgegeben, fürs 
Jahr 2018 aber eingestellt wurde. 
Unter der Federführung von „Swiss-
Print“, unserer örtlichen Druckerei in 
der Stuttgarter Straße, ist nun für 
2019 wieder ein Kalender entstan-
den, der sehr gelungen ist und zum 
Jahreswechsel auch in alle Haus-
halte verteilt wurde bzw. gerade noch 
in der Verteilung ist. Ich hoffe, Sie ha-
ben Spaß daran und freuen sich wie 
wir über die verschiedenen Motive 
und Eindrücke, die Neuffen zu bie-
ten hat. Sollten Sie den Kalender in 
Ihrem Briefkasten nicht vorgefunden 
haben oder noch eine zusätzliche 
Ausfertigung benötigen, können Sie 
ihn sich gerne bei uns im Rathaus 
im Bürgerbüro abholen. Ein großes 
Dankeschön an alle Unternehmen, 
die mit ihren Anzeigen den Druck des 
Kalenders erst ermöglicht haben. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus 

Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Informationen zur Mikrozen-
sus-Befragung 2019 
In Deutschland wurde 1 % der Haushalte 
ausgewählt um 2019 eine amtliche Haus-
haltsbefragung durchzuführen. 
Mit der Durchführung der Befragung sind 
von den statistischen Landesämtern be-
auftragte und eigens geschulte Erhe-
bungsbeauftragte betraut. 
In Baden-Württemberg werden 1 000 
Haushalte pro Woche befragt. Diese 
Haushalte sind nach § 7 des Mikrozen-
susgesetzes auskunftspflichtig. 
http://www.statistik-bw.de/DatenMel-
den/Mikrozensus/MZG.pdf 

Auch in der Stadt Neuffen befinden sich 
Haushalte die befragt werden. 
Um Irritationen vorzubeugen wird mitge-
teilt, dass die Namen und Anschriften in 
den Anschreiben handgeschrieben sind. 
Dies ist durch die Stichprobe bedingt, in 
der zunächst Gebäude gezogen werden. 
Die Namen der betroffenen Haushalte 
werden erst von den Erhebungsbeauf-
tragten vor Ort ermittelt und aus Daten-
schutzgründen handschriftlich auf die 
Anschreiben geschrieben. 
  
Gerne können sich betroffene Haushalte 
bei Fragen direkt mit dem Statistischen 
Landesamt unter der Telefonnummer 
0711/641-2513 in Verbindung setzen. 
  
Mikrozensus 2019 befasst sich vertieft 
mit Fragen zur Krankenversicherung 
Interviewer befragen rund 51 000 Haus-
halte in Baden-Württemberg 
  
Die Präsidentin des Statistischen Lan-
desamtes, Dr. Carmina Brenner, infor-
miert die Presse, dass der Mikrozensus 
2019 beginnt. Über das ganze Jahr 2019 
werden dazu in über 900 Gemeinden rund 
51 000 Haushalte in Baden-Württemberg 
von Interviewern des Statistischen Lan-
desamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung werden 2019 vertieft Fragen 
zur Krankenversicherung erhoben. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus sind für die 
Planung in Politik und Verwaltung von 
großer Bedeutung, stellt Frau Dr. Brenner 
fest. Sie bittet die ausgewählten Haus-
halte um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikro-
zensus ist eine amtliche Haushaltsbe-
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20. Januar – 
10. Februar ’19

 Entdecke Texte aus der 
Bibel zum Thema Frie-
den – mit Gedankenan-
stößen, die du per Mail 
oder WhatsApp-Broad-
cast erhältst.

 Tausche in Gesprächstreffen mit anderen 
deine Erfahrungen und Fragen aus.  
Videoclips inspirieren euch dabei.

 Vertiefe in Gottesdiensten die Themen, 
begegne Gott und wage den Glauben.

Keine Teilnahmegebühr 
Infos und Anmeldung 
in den ev. Pfarrämtern,  
in den Amtsblättern  
und unter  
www.evangelisch-im-taele.de

Veranstalter:
Evangelische
Kirchengemeinden  
im Neuffener Tal

Nähere Informationen finden Sie laufend aktualisiert unter www.evangelisch-im-taele.de

Brich mit uns auf zu einer Expedition, 
bei der alle mitmachen können. 
Suche im Frieden mit Gott Frieden mit 
dir selbst, und werde ein Zeichen des 
Friedens in der Welt.

3 Wochen  |  3 Entdeckungsfelder  |  3 x Frieden
3 Videoclips zum Nachdenken und Reden

FIlmABend zur Einstimmung ins Thema – in Linsenhofen, Gemeindehaus 
 Fr  11.1.  19:30 Uhr    „Papst Franziskus – ein Mann seines Wortes“   

GoTTesdIensTe   B   Beuren     L   Linsenhofen     N   Neuffen    T   Tischardt
 So  20.1.       FrIeden – mit der Welt 
 So  27.1.       FrIeden – mit Gott 
 So  3.2.       FrIeden – mit mir selbst 
 So  10.2.       „Geh hin im FrIeden“ 

ABendAndAchTen, immer 19 Uhr
 Mi  23.1.   Neuffen, Ev. Martinskirche 
 Mi  30.1.   Linsenhofen, Ev. Sankt-Georgs-Kirche 
 Mi  6.2.   Beuren, Ev. Nikolauskirche  

 9:15  L  | 10:00 B  + N  | 10:30  T  
 10:00  N  |   |
 9:15  L  | 10:00  N  | 10:30  T

 9:45  L  | 10:00  B  + N   |
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fragung, mit der seit 1957 wichtige Da-
ten über die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung ermittelt werden. 
Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen in Bund und Ländern, 
stehen aber auch der Wissenschaft, der 
Presse und den interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung. Die 
Daten des Mikrozensus werden kontinu-
ierlich über das gesamte Jahr verteilt von 
Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 
1 000 Haushalte werden pro Woche in 
Baden-Württemberg befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfah-
ren werden zunächst Gebäude bzw. Ge-
bäudeteile gezogen. Erhebungsbeauf-
tragte ermitteln vor Ort, welche Haus-
halte in den ausgewählten Gebäuden 
wohnen und kündigen sich bei diesen mit 
einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag 
an. Für die ausgewählten Haushalte be-
steht Auskunftspflicht. Sie werden in-
nerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungs-
beauftragte des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin 
auf und bitten sie um die Auskünfte. Die 

Erhebungsbeauftragten erfassen die 
Antworten mit einem Laptop. Sie weisen 
sich mittels eines Interviewer-Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württemberg aus. Die 
Auskünfte können für alle Haushaltsmit-
glieder von einer volljährigen Person er-
teilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit un-
seren Erhebungsbeauftragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeitspa-
rendste Form der Auskunftserteilung. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, den 
Fragebogen in Papierform selbst aus-
zufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder 
an Dritte weitergegeben noch veröffent-
licht. Nach Eingang und Prüfung der Da-
ten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen wei-
terverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mi-
krozensus 
  
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 
-2513 oder -2523, 
mikrozensus@stala.bwl.de 
  

Verkehrsbehinderung in der  
Neuffener Steige  
Am Samstag, dem 12. Januar findet eine 
Drückjagd im Bereich der Neuffener Stei-
ge statt. 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit ist 
die Neuffener Steige an diesem Tag, in 
der Zeit von 8:00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr, 
für den Verkehr voll gesperrt. 
Der Verkehr wird über Beuren umgeleitet. 

Neue Bücher 
  
Iny Lorentz: Die Entführung der 
  Wanderhure 
Helene 
Sommerfeld: Die Ärztin: Stürme des
  Lebens 
Anna Jacobs: Das Gutshaus: 
  Stürmische Zeiten 
Penny Vincenzi: Die Lytton-
  Saga Bände 1 – 3 

Liebe Leser der Stadtbücherei, 
wir wünschen Ihnen allen ein gutes neues 
Jahr. In der Bücherei startet das neue 
Jahr gleich mit einer Veranstaltungsreihe 
für die Allerkleinsten. Das Bücherwürm-
chen lädt immer am zweiten Donnerstag 
im Monat alle 3-6-jährigen Kinder um 
14:30 Uhr zum gemeinsamen Schmö-
kern in die Stadtbücherei ein. 
Am 16. Januar zeigt Ellen Resch in der 
Märchenstube ein Bilderbuchkino und 
am 23. Januar findet mit Ulrike Christiani 
die letzte Märchenstube in diesem Winter 
statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
Simone Kimmerle und Martina Stuber 

Schulzentrum Halde, Hohenzollernstr. 28, Untergeschoss 

Warenausgabe in der Kleiderkammer   
am Freitag, Freitag, 18. Januar 2019, 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Herzlich eingeladen sind ALLE aus Neuffen und Umgebung, die ihren Geld-
beutel schonen wollen. Gut erhaltene Bekleidung für Herren, Damen und-

Kinder sowie Haushaltswaren aller Art, können für einen 
geringen Betrag erworben werden. 

Das Team der Kleiderkammer freut sich auch im Jahr 2019 wieder  
auf viele Besucher 

Das Team der Kleiderkammer freut sich auf Ihren Besuch. 
Kontaktaufnahme über ag-kleiderkammer@ak-asyl-neuffen.de

VHS-Programm der Stadt 
Nürtingen und Arbeitsplan 
der VHS Neuffen mit pas-
senden Kursen für Seni-
oren/Innen neu aufgelegt 
Zu Beginn dieses Jahres wur-
de das VHS-Programm für 

das erste Semester 2019 veröffentlicht 
und im Laufe dieser Woche in den um-
liegenden Gemeinden sowie auch hier 
in Neuffen verteilt und an die Teilnehmer 
eines Kurses im letzten Quartal direkt zu-
gestellt. Wiederum ist es gelungen, viele 
interessante Themenfelder abzudecken 

und Angebote für Jung und Alt anzu-
bieten. Die Kurse reichen von bestmög-
lichem Erhalt der Gesundheit mit aktiver 
Bewegung und gehaltvoller Ernährung 
über Literatur, Kunst und Theater, Län-
der- und Heimatkunde, Geschichte, Po-
litik und Recht, Natur und Umwelt bis 
hin zu Fremdsprachen und bieten für Je-
dermann die Möglichkeit, sich bestens 
zu informieren bzw. sich weiterzubilden. 
Auch hier in Neuffen wird es wieder eine 
breite Palette an Kursen geben, die von 
Führungen zur Geschichte sowie Diavor-
trägen zur Länderkunde bis hin zu Kursen 
zum Erhalt der Gesundheit mit angelei-
teter Bewegung und vitaminreichem Ko-
chen bis hin zu Sprach- und Kreativ- so-
wie PC-Kursen reichen. 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 12. Januar 2019 
Brunnen-Apotheke Unterensin-
gen, Nürtinger Str. 1, 
72669 Unterensingen, 
Tel. 07022 65142 

Sonntag, 13. Januar 2019 
Apotheke Horch Pharmacie, 
Kirchstr. 10, 72622 Nürtingen, 
Tel. 07022 33883 

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Biete:  
- Couch, 3-Sitzer, Rentierleder 

hellbeige, 214 cm lang, Sitz-
tiefe 55 cm

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 

Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Folgende Marktbeschicker werden am 
Samstag, den 12. Januar 2019 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Hoss, Reiner und Petra- Fricken-
hausen 
Liköre, Spirituosen aus eigener Pro-
duktion

Letizia, Renato - Kirchheim/Teck
Italienische Spezialitäten 

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf Sie. 

Vergessen Sie die Räum- und Streupflicht nicht
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Geschäftsstelle: Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
  
Begegnung der Gegensätze: Friedens-
reich Hundertwasser und Günther Ue-
cker in der Kreuzkirche 
Führung mit Anmeldung 
Stefanie Sauerhöfer 
Freitag, 25.01.19, 14:00-14:45 Uhr 
(22116) 
Freitag, 25.01.19, 15:00-15:45 Uhr 
(22117) 
Nürtingen, Kreuzkirche 
Gebühr: je 11,00 € (keine Ermäßigung) 
  
Workshop: Kreative Fotoexperimente 
für Fortgeschrittene (24003) 
Gabriela Hausenstein 
Montag, 21.01.19, 18:00-21:45 Uhr 
Dienstag, 22.01.19, 18:00-21:00 Uhr 
Samstag, 26.01.19, 18:00-20:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 02 
Gebühr: 76,40 € (zzgl. 6 € Materialko-
sten, vor Ort zu bezahlen) 
  
Heute kocht der Mann (39030) 
Iris Mutzbauer 
Donnerstag, 24.01.19, 18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 23,60 € (inkl. 10 € Lebensmit-
telkosten) 
  
Koch-Sprachkurs: Leckeres aus Sizi-
lien (44002) 
für Anfänger(innen) und Fortgeschrittene 
Antonella Sgroi 
Freitag, 25.01.19, 17:45-21:45 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 32,70 € (inkl. Lebensmittelko-
sten) 
  
Einsteigen / Umsteigen auf Apple-
Rechner (50600) 
Andreas Konitzer 
2-mal, Freitag, ab 25.01.19 
18:00-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 79,00 € (inkl. Handbuch) 
  
iPad/iPhone-Führerschein für Senio-
rInnen (52210) 
Andreas Konitzer 
2-mal, Freitag, ab 25.01.19 
12:45-17:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 95,00 € 

Der Kinderkleiderbazar von Neuffen hat 
uns eine großzügige Spende zukommen 
lassen. Davon haben wir ein tolles Fahr-
zeug für den Garten angeschafft. Es ist 

ein "Ben Hur" Mobil, auf dem ein Kind 
fahren und zwei weitere Kinder hinten 
draufstehen können.
Mit viel Freude ist es eingeweiht worden 
und natürlich wollten viele Kinder dieses 
ausprobieren. Ich denke, das kann man 
auf den Bildern sehen.

An dieser Stelle wollen wir uns recht herz-
lich beim Kleiderbazarteam bedanken. 
Wir freuen uns immer wieder über solche 
tollen Überraschungen.

Schnell noch ein Artikel von unserer 
Weihnachtsfeier....
Schon am Morgen des 20.12.18 waren 
unzählige Päckchen unter dem selbstge-
schmückten Weihnachtsbaum gelegen. 
Kam doch das Christkind tatsächlich 
schon bei uns vorbei.
Da war natürlich die Aufregung bei den 
Kindern den ganzen Vormittag groß.
Jedoch mussten sie bis nach dem ge-
meinsamen Frühstück warten. Das Büffet 
wurde von den Eltern reichlich bestückt. 
Es gab viele leckere Sachen, bei dem 

jedes Kind seinen Hunger stillen konnte.
Gestärkt saßen wir um den Weihnachts-
baum, haben Lieder gesungen und da-
nach durften die Kinder im Wechsel wür-
feln. Wer eine Sechs hatte, durfte ein 
Geschenk auspacken. Da war die Freude 
groß. Mit tollen Spielsachen wurden wir 
beschenkt.
Nochmals ein herzliches Dankeschön 
an die spendenden Eltern und die tollen 
Geschenke. Natürlich auch allen Lesern 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen 
für das Neue Jahr. (Auch wenn es schon 
angefangen hat!) 

Mehr Sicherheit für alle.    Dank „Tempo 30“
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Am 20.12.2018 hatten wir unsere Weih-
nachtsfeier im Kindergarten Kelterplatz. 
Nach einer wunderschönen Weihnachts-
geschichte, die Marit für uns alle vorge-
lesen hat und Weihnachtsliedern die wir 
miteinander gesungen haben, erwartete 
uns ein reich gedecktes Buffett mit aller-
lei Leckereien welche die fleißigen Eltern 
mitgebracht haben. 

Als niemand mehr auch nur einen Krü-
mel der weihnachtlichen Köstlichkeiten 
essen konnte, hatte das Christkind in der 
Zwischenzeit auch noch ein Geschenk 
für alle Kinder unter unseren schön ge-
schmückten Baum gelegt. 

Die Freude über das neue Magnetspiel 
war groß, und es wurden noch kleine 
selbstgemachte Geschenke für die Eltern 
ausgeteilt. 
Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Eltern einen glücklichen Start in das Jahr 
2019! 

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 10 - 12 Uhr 

Das Gemeindebüro ist in der kommen-
den Woche nur am Mo. 14.1. und Do. 
17.1. besetzt. 

Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
E-Mail rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 

Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Vikariat: Vikar Jonathan Schneider, 
Tel. 8706365, 
schneider@ev-kirche-neuffen.de 
  
Pfarrer Seibold ist bis zum 2. Februar 
bei einem Auslandseinsatz in Rumä-
nien. Die Vertretung übernimmt Vikar 
Schneider (s.u.). 
  
Wochenspruch: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder. 
Römer 8,14 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 13. Januar 
10.00 Gottesdienst 
 Predigt: Vikar Schneider 
 Predigttext: Josua 3,5-11.17 
 Thema: „Mittendrin, statt nur 

dabei“ 
 Opfer: Weltmission 
  
Dienstag, 15. Januar 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Vikar Schneider 

TERMINE 
Freitag, 11. Januar 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 
19.00 FitForFuture 
19.30 Film-Abend im Evang. Gemein-

dehaus Linsenhofen (s.u.) 
20.00 Täles-Gebetstreffen in Beuren 
  
Samstag, 12. Januar 
13.00 Chrisbaumsammlung 
  
Sonntag, 13. Januar 
19.00 Allianzgebetsabend in der 

Evang. Freikirche (s.u.) 
  
Montag, 14. Januar 
20.00 Sitzung des Kirchengemeinde-

rats 

Weihnachtssingen im Haus Geborgen-
heit 
Wie auch bereits im letzten Jahr wurde 
die Tradition fortgeführt und so machte 
sich kurz vor Weihnachten die Klasse 4b 
zusammen mit ihrer Klassenlehrerin und 

Julia Schaufler von der Schulsozialarbeit 
auf den Weg ins Haus Geborgenheit. Im 
Gepäck hatten die Kinder tolle moder-
ne Weihnachtslieder, die sie wochenlang 
fleißig eingeübt hatten und nun stolz den 
Bewohnern vorsingen durften. Darauf 
freuten sich beide Seiten sehr. Sogar 
ein kleines Theaterstück wurde von den 
Schülerinnen vorgeführt. 
Im Anschluss wurden auch noch gemein-
sam Weihnachtslieder gesungen. 
Ein rundum gelungenes Treffen für Jung 
und Alt um miteinander in Kontakt zu 
sein. Unser herzliches Dankeschön gilt 
Frau Weeger und ihrem tollen Team. 

Die Naturbraucht uns  
nicht, aber wir die Natur
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Dienstag, 15. Januar 
 9.30 CVJM-Gebet 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Jungschar Bible Girls (5.-7. 

Klasse) 
  
Mittwoch, 16. Januar 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.15 Konfi Gruppe I 
16.00 Konfi Gruppe II 
19.00 Jugendkreis 
19.30 Allianz- Lobpreisabend 
20.30 CHORgrenzenlos 
  
Donnerstag, 17. Januar 
 7.30 CVJM-Gebetsfrühstück 
15.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel 
20.00 Posaunenchor 
  
Freitag, 18. Januar 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 
19.00 Allianzgebetsabend mit der 

Jugend 

HINWEISE 
Christbaumsammlung 
Am Samstag, 12. Januar sammelt der 
CVJM ab 13 Uhr wieder ausgediente 
Weihnachtsbäume ohne Lametta und 
dergleichen und bittet um eine Spende 
von 2 Euro (Spendenrichtpreis). 
Wenn Sie das Geld nicht am Baum befe-
stigen möchten, werden die Mitarbeiter 
klingeln. Bei Mehrfamilienhäusern bitte 
Zettel mit Namen anbringen. Ansonsten 
kann der Baum nicht mitgenommen wer-
den. Der Erlös  der Sammlung kommt 
unserem Posaunenchor samt Jungblä-
serausbildung mit all seinen Aufgaben 
zu Gute.
Sollte irgendwo ein „Baum“ stehen blei-
ben, rufen Sie bitte unter 0176/27264165 
an. 
Alle Helferinnen und Helfer treffen sich 
um 13 Uhr im Dentel 19 bei Hans Maier. 
  
Gottesdienst und Mitarbeiterempfang 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 13. Januar um 10 Uhr. Er 
wird von Vikar Schneider gestaltet und 
führt von der Wüste, durch den Jordan, 
bis in das versprochene Land. Mit Josua 
3,5-17 steht eine Situation voller Ge-
fahren und Vertrauen, voll Wagnis und 
Belohnung im Mittelpunkt. 
  
Anschließend sind alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter herzlich eingeladen zum 
Mitarbeiterempfang ins Gemeindehaus. 
Zunächst gibt es einen abwechslungs-
reichen informativen Teil und dann, als 
Dankeschön für Ihre Mitarbeit das Jahr 
über, ein gemeinsames Mittagessen. 

Allianz-Gebetswoche 2019 
Die Evangelische Allianz (www.ead.de) 
ist ein Zusammenschluss der verschie-
denen Evangelischen Kirchen, Gemein-
den und Gemeinschaften. Die Evange-
lische Allianz regt jedes Jahr im Januar 

dazu an, im Rahmen einer weltweiten 
Gebetswoche aneinander zu denken und 
miteinander zu beten. 
In Neuffen wird die Allianz-Gebetswoche 
von der Kirchengemeinde und CVJM ge-
meinsam mit der Evang. Freikirche Neuf-
fen (EFN) vorbereitet. Am Sonntag, 13. 
Januar findet ein Gebetsabend in der 
EFN, Uracher Weg 11, um 19.00 Uhr 
statt. Für Freitag 18. Januar werden Ju-
gendliche den Gebetsabend im Evang. 
Gemeindehaus, Oberer Graben 32, vor-
bereiten. Außerdem gibt es in diesem 
Jahr einen gemeinamen Lobpreisabend 
am Mittwoch, 16. Januar um 19.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus. 
Über Kirchengemeinde und EFN hinaus 
sind alle herzlich eingeladen, die auch 
außerhalb Neuffens eine evangelische 
Gemeinde besuchen. 

NEU: Online-Opferbüchse 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neuffen bietet als Modellprojekt an, 
bargeldlos zum Gottesdienstopfer zu 
spenden. Dafür nutzen wir das gemein-
nützige Spendenportal betterplace.org, 
wobei die dort üblichen Transaktionsko-
sten durch die örtliche Kreissparkasse 
übernommen werden, sodass 100 % des 
gespendeten Geldes bei der Kirchenge-
meinde ankommen. 
Vorteile:
• bargeldlos Spenden (unabhängig vom 

mitgeführten Bargeld)
• Spendenbescheinigung für das 

Finanzamt
• Spende auch von zuhause aus möglich 
Infos:
Die Projektseite für die Online-Opfer-
büchse ist:
www.gut-fuer-den-landkreis-esslingen.
de/projects/61047 
Ablauf:
Bei Übermittlung einer Spende über die 
Projektseite an betterplace.org erhält 
die Kirchengemeinde unmittelbar darü-
ber eine Information. Die Kirchenpflege 
rechnet alle eingehenden Spenden bis 
Mittwoch dem Sonntagsgottesdienstop-
fer des letzten Sonntags hinzu. Erst da-
nach wird der sich ergebende Betrag an 
den jeweiligen Opferzweck weiterge-
geben. Spenden ab Donnerstag zählen 
zum Sonntagsgottesdienstopfer des fol-
genden Sonntags. 
Die Spender erhalten eine Bestätigung 

ihrer Spende von betterplace.org und 
spätestens im Februar des Folgejahres 
eine steuerwirksame Spendenbeschei-
nigung von betterplace (also nicht von 
der Kirchengemeinde - das spart Kosten 
vor Ort). 
Als jeweiliger Opferzweck gilt wie beim 
Gottesdienstopfer üblich der im Gottes-
dienst mündlich angesagte Opferzweck. 
Er wird außerdem im Neuffener Anzeiger 
angekündigt und ist ersichtlich im Opfer-
plan online unter www.kirchen-neuffen.
de/opferplan 
Es ist jederzeit möglich, mit einer Mail 
(bis spätestens Mittwoch) oder anderer 
Kontaktaufnahme mit der Kirchenpflege 
die Zuordnung einer über die Online-Op-
ferbüchse veranlassten Spende zu einem 
Spendenzweck frei zu bestimmen. Bei al-
len Fragen und Unsicherheiten bitte mai-
len an spenden@ev-kirche-neuffen.de. 
Hinweise:
• Falls im Verlauf der Spendenübermitt-

lung ein Zusatzbetrag für das Spen-
denportal erbeten wird, kann dieser auf 
0 gesetzt werden.

• Das Spendenportal verlangt, Bedarfs-
beträge einzusetzen (obwohl bei uns 
der Bedarf eigentlich nach oben keine 
Grenze hat). Einzelne Spenden bitte 
immer so gestalten, dass sie innerhalb 
des noch verbleibenden Bedarfs blei-
ben. 

VORSCHAU 

Expedition zum Frieden 
Der Countdown läuft zum biblischen Kur-
sprojekt 2019 „Expedition zum Frieden“. 
Die diesmal etwas anders abläuft als bis-
her. In überschaubaren drei Wochen geht 
es um die Grundlagen des christlichen 
Glaubens anhand der Frage, was Frieden 
ist und wie er zu finden ist. 
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Als Vorgeschmack auf die Expedition fin-
det ein Film-Impulsabend am Freitag, 
11. Januar um 19.30 Uhr  im Evang. 
Gemeindehaus Linsenhofen statt. Ge-
zeigt wird der Film „Papst Franziskus 
– Ein Mann seines Wortes“, der uns viele 
Impulse für die Fragen nach der sozi-
alen Gerechtigkeit, der Bewahrung der 
Schöpfung und dem Miteinander im Frie-
den geben wird. Der Eintritt ist frei! 
  
FRIEDEN – Hat die Welt Frieden? Hast 
du den Frieden? Mit Gott? Mit dir? Bei 
diesem Projekt gehst Du gemeinsam mit 
anderen solchen Fragen nach. Mach dich 
mit auf den Weg. Wir alle suchen den 
Frieden. Wir alle suchen Gott. 
3 Wochen lang vom Sonntag, 20.1. bis 
Sonntag, 10.2., dem Frieden auf der Spur 
sein – das wollen wir miteinander in un-
serer Expedition zum Frieden. Du bist 
eingeladen, dabei zu sein! 
3 kreative Videoclips wurden extra dafür 
im Neuffener Tal produziert. Bestimmt 
kennst du welche, die mitgemacht ha-
ben! Die Videos geben Impulse zu den 
Themen: Frieden mit anderen. Frieden 
mit Gott. Frieden mit mir selbst. 
In Gesprächstreffen im unkomplizierten, 
kleinen Rahmen werden die Videos 
gezeigt und im Austausch vertieft. Du 
kannst dich einem offenen Gesprächs-
treffen oder einer bestehenden Gruppe 
anschließen. (s.u.) 
Wage den Aufbruch zu einer Reise, den 
Frieden zu finden! Lerne Menschen ken-
nen, die, wie du, über das Leben und den 
Frieden nachdenken wollen. 
Infos zu Gesprächstreffen und allen an-
deren Angeboten findest du unter 
www.evangelisch-im-taele.de oder di-
rekt im Gemeindebüro. 
  
Zusätzlich kann man während den drei 
Expeditionswochen jeden Tag eine E-
Mail oder einen WhatsApp-Broadcast 
bekommen mit einer Auslegung zu einem 
Bibelabschnitt, bei dem es um den Frie-
den geht. Dazu einfach mit der entspre-
chenden Kommunikations-Adresse an-
melden. 
  
Sonntagsgottesdienste rahmen die 
ganze Expedition immer sonntags um 
10 Uhr in der Martinskirche Neuffen oder 
anderen Täles-Gemeinden. 
In Neuffen werden folgende Gesprächs-
gruppen angeboten: 
  
N1 Gesprächstreffen im Gemeinde-
haus
für Erwachsene
freitags, 20 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus
Leitung: Vikar Jonathan Schneider und 
Team
Kontakt: Vikar Schneider, Tel., 
schneider@ev-kirche-neuffen.de
Teilnehmerzahl ca. 10 
  
N2 Gesprächstreffen "Abend mit der 
Bibel"
donnerstags, 20 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus
24.1. mit Vikar Jonathan Schneider
31.1. mit Pfrin. Anne Rahlenbeck

7.2. mit Pfr. Gunther Seibold
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 2720, 
info@ev-kirche-neuffen.de
Teilnehmerzahl 6 - 12 
  
N3 Offene Gesprächsgruppe für 
Frauen
jeweils freitags im Gemeindehaus, am 
25.1. u. 1.2. um 9 Uhr; am 8.2. um 18 Uhr
Kontakt: Gerlinde Seibold, Tel. 909584
Teilnehmerzahl: max. 12 
  
N4 Hauskreis lädt Interessierte ein
für Erwachsene „in den besten Jahren“
jeweils Montag 20 Uhr in privater Woh-
nung am 24.1., 31.2., 7.2.
Kontakt: Renate und Albert Bollinger, 
Tel. 4794
Teilnehmerzahl: ca. 10 
  
N5 Hauskreis lädt Interessierte ein
für Erwachsene in jedem Alter
jeweils Donnerstag 20 Uhr in privater 
Wohnung am 24.1., 31.2., 7.2.
Kontakt: Angelika Strumberger, 
Tel. 842665
Teilnehmerzahl: ca. 10 
  
N6 Schatzsucher
Für Erwachsene (Durchschnittsalter 30 
bis 50 Jahre)
jeweils dienstag 20 Uhr in privater 
Wohnung
Kontakt: Judith Kiedaisch, Tel. 3737
Teilnehmerzahl: max. 12 
  
N7 Gesprächsgruppe für Konfi-Eltern 
und Freunde
freitags, 20-21.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Dagmar Klüberspies und Team
Info: info@ev-kirche-neuffen.de 
  
N8 Offener Gesprächstreff am frühen 
Abend
mittwochs, 18.30 - 20 Uhr im Gemeinde-
haus (Lutherzimmer)
Kontakt: Heike Hess, Tel. 4926, 
Renate Munk, munk@ev-kirche-neuffen.de 
  
N9 Offene Gesprächsgruppe für 
Jugendliche
Termine: nach Vereinbarung mit den inte-
ressierten Jugendlichen
Kontaktadresse: Jugendbüro 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Ort der Treffen: Franzis Home
Zielgruppe: Konfis, Jugendliche bis 16 
Jahre 
N10 Offener Hauskreis
freitags, 20 Uhr in privater Wohnung, er-
ster Termin 25.1.
Kontakt: Katja und Jürgen Hoffmann, 
Tel. 9097004
Teilnehmerzahl: ca. 10 
  
N11 Offener Gesprächstreff „Feiera-
bend“
für Erwachsene
dienstags, 20 Uhr im Gemeindehaus 
(Jugendraum)
Kontakt: Anja Sigloch, Tel. 3042
Teilnehmerzahl: ca. 10 
  
N12 Offener Gesprächstreff Jugend-
hauskreis
für Jugendliche ca. 15-19 Jahre

dienstags, 19.30 - 21 Uhr im Gemein-
dehaus
Kontakt: Denise Weingärtner, 
Mobil: 0151 22380323 
Hinweis: Es gibt weitere geschlossen 
teilnehmende Kreise. Bei Interesse zu 
einem bestehenden Hauskreis dazuzu-
kommen, wenden Sie sich bitte ans Ge-
meindebüro. 
Abwesenheit Pfr. Seibold im Januar 
Am Ende einer Ausbildungszeit im Vika-
riat sollen die fertig ausgebildeten Vikare 
die Erfahrung selbstständiger Gemein-
dearbeit machen dürfen. Dafür wird den 
Ausbildungspfarrern eine Zeit für einen 
„Sichtwechsel“ eingeräumt, die sie für 
Einblicke in andere Lebenswirklichkeiten 
nutzen dürfen. 
Pfarrer Seibold wird dazu vom 7.1. bis 
2.2. in der Evangelischen Kirche in Sie-
benbürgen Dienst tun. Dort wird Deutsch 
gesprochen. Er wird in Broos (Orastie) 
wohnen und sich mit geistlichen und 
praktischen Diensten nützlich machen. 
Dieses Ziel hat er zum einen gewählt, 
um in einem weniger vom Überfluss ge-
prägten Umfeld Kirche und die Menschen 
um sie herum zu erleben. Zum andern, 
um Einblicke in die Befindlichkeit einer 
Kirche in einer Minderheitensituation zu 
bekommen. 
Die Vertretung von Pfarrer Seibold über-
nimmt dann Vikar Schneider in Abstim-
mung mit Pfarrerin Rahlenbeck. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Altdorfer Tage 
„Wahre Freundschaft“ ist das Thema der 
Altdorfer Tage 2019. Am Dienstag, 15. 
Januar um 14 Uhr  spricht Dr. Beate 
Weingart zum Thema: „Mit einer Freun-
din/ einem Feund an der Hand ist kein 
Weg zu weit“. Die musikalisch Umrah-
mung übernimmt Bezirkskantorin Ange-
lika Rau-Culo. Am Mittwoch, 16. Januar 
um 19.30 Uhr  ist ein heiterer Kabaretta-
bend mit Peter Schaal-Ahlers und Søren 
Schwesig: „Die Vorletzten“. Musikalisch 
wirken die Posaunenchöre Großbettlin-
gen und Neckartenzlingen mit. Dekan 
Waldmann wird eine Andacht halten.
Am Dienstag fährt ein Bus nach Altdorf, 
Abfaht ist um 12.35 Uhr an der Bushal-
testelle Oberer Graben. Die Rückfahrt ist 
um 16:30 Uhr. Der Fahrpreis von 6 Euro 
und wird beim Fahrer entrichtet. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
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Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

Sternsinger
Im Schnee brachten die Sternsinger den 
Segen für das Neuffener Rathaus. „Wir 
kommen daher aus dem Morgenland...“ 
begannen die Kinder zu singen und spra-
chen dann den Segen für das Rathaus 
und all seinen Menschen, die da gehen 
ein uns aus. 
Bürgermeister Matthias Bäcker freute 
sich über den Besuch der Sternsinger 
und begrüßte sie herzlich. Er bedankte 
sich bei den Kindern, dass sie sich für die 
Aktion des Kindermissionswerkes „Wir 
gehören zusammen – in Peru und welt-
weit!“ stark machen. 
Für die Sternsingeraktion in Neuffen, 
Kappishäusern und Kohlberg haben 
sich 70 Kinder angemeldet, die bei jedem 
Wetter von Tür zu Tür ziehen und den 
Segen in die Häuser bringen. 

GOTTESDIENSTE Seelsorgeeinheit 
Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Samstag,12. Januar 
11:00 Hl. Taufe von Noah Liam Minder 
16:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
18:30 Eucharistiefier in Neuffen 

Sonntag, 13. Januar Taufe des Herrn 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen   
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
11:15 Hl Taufe von Valentino Di Primo 

in Neuffen 
Dienstag, 15. Januar 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
  
Mittwoch, 16. Januar 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Donnerstag, 17. Januar 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
  
Freitag, 18. Januar  
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
  
Samstag, 19. Januar 
16:30 Eucharistiefeier in Beuren 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 

Sonntag, 20. Januar – 2. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

MITTEILUNGEN UND V
ERANSTALTUNGEN 
Krippenfeier 2018 
Am Heilig Abend war es wieder soweit: 
Nachdem einige Wochen zuvor mit den 
Proben begonnen wurde, standen die 
Kinder in ihren Kostümen und einer klei-
nen Kerze in ihren Händen vor der Kir-
chentür, bereit für die Krippenfeier. 
Bei ruhigen Klavierklängen traten die Kin-
der in die Kirche ein, die allein von ihren 
Kerzen erleuchtet wurde. Die Krippenfei-
er begann dann mit einem meditativen 
Lichtertanz. 
Darauf folgte ein klassisches Krippenspiel 
mit der Weihnachtsgeschichte aus dem 
Lukasevangelium. Für ein Schmunzeln 
unter allen Anwesenden sorgte schon 
zu Beginn die Verkündigung des Befehls 
des Kaisers Augustus. Denn dieses Jahr 
hatte der Bote einen kleinen Gehilfen mit 
Steckenpferdchen an die Seite gestellt 
bekommen, der mit munterem Klackern 
durch die Kirche ritt. Auf den Befehl des 
Kaisers machten sich die hochschwan-
gere Maria und ihr Ehemann Josef auf die 
beschwerliche Reise nach Bethlehem. 
Dort wurden sie mehrfach abgewiesen, 
denn die Herbergen waren bereits voll. 
Schließlich konnte eine Wirtin ihnen doch 
noch Unterschlupf in einem kleinen Stall 
gewähren. Währenddessen geschah in 
der Nähe etwas ganz Wunderliches: En-
gel in glanzvollem Licht erschienen den 
Hirten auf dem Feld. Sie verkündeten 
ihnen, dass das Jesuskind in einem Stall 
in Bethlehem geboren wurde. 
Gemeinsam stimmten die Kinder dann 
das Lied „Ein heller Stern hat in der Nacht, 
die Botschaft in die Welt gebracht...“ an. 
Die Engel, Hirten und Schäfchen mach-
ten sich dann miteinander auf den Weg 
zur Krippe und alle anwesenden Kinder 
in der Kirche durften mitkommen, um das 
neugeborene Jesuskind in der Krippe von 
Nahem anschauen zu können. 
Das Krippenspiel wurde, wie im Jahr 
zuvor von einer Wort-Gottes-Feier um-
rahmt. So wurde die Krippenfeier mit 
dem Vater-Unser-Gebet beendet, das 
alle Christen in aller Welt vereint. 
Uns hat es sehr gefreut, dass diesmal 
auch Kindergartenkinder dabei waren, 
die schon richtig toll mitgemacht haben. 
Die großen Schulkinder, die teilweise in 
den Vorjahren schon beim Krippenspiel 
mitgespielt haben, steuerten sehr gute 
Ideen bei den Proben bei, wie etwas ge-

spielt werden soll, oder welches Kostüm 
den Mitspielenden gut passen könnte. 

Ministunde 
Ministunde: jeden Freitag um 18 Uhr 
(außer in den Ferien), 
Kontakt: Alexandra Galka 
Tel.: 07025/1360897 

Elternabend Erstkommunion 2019 
Donnerstag, 17. Januar 2018 um 
20:00 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Beuren 

Freitag, 11.1. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 
  
Sonntag, 13.1. 
10.00 Gottesdienst mit Sven Tr. 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Gemeinsames Essen im Buf-

fetstil 
19.00 Allianzgebet in der EFN 

Dienstag, 15.1. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Donnerstag, 17.1. 
15.00 – 
16.00 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
16.00 Hauskreis in Neuffen 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 18.1. 
16.30 Jungschar 
19.00 Allianzgebet im evange-

lischen Gemeindehaus 
19.45 Jugendtreff 
  
Sonntag, 20.1.  
10.00 Gottesdienst mit Erwin Tr. 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
  
Hinweise 
Allianzgebet 
Alle Christen in Neuffen sind eingeladen 
zum gemeinsamen Gebet, bekannt unter 
dem Schlagwort Allianzgebet.
Dieses Jahr findet das erste Treffen in der 
EFN statt, das zweite im evangelischen 
Gemeindehaus. Beginn ist jeweils um 
19 Uhr. Die Veranstalter würden sich sehr 
freuen, wenn sie regen Zuspruch fänden, 
auch bei solchen, die noch nie dabei 
waren. 
  
Wort Gottes für diese Woche: 
Wie der Lichtstrahl der HandyApp im 
Dunkeln den Weg erleuchtet, so erhell-
te der Stern von Bethlehem den weisen 
Männern den Weg zu dem Jesus-Kind 
in der Krippe, dem Heiland und Retter 
der Welt. 
„...In dieser Nacht kamen einige Stern-
deuter aus einem Land im Osten nach 
Jerusalem und fragten überall:‘ Wo ist 
der neugeborene König der Juden? 
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Wir haben seinen Stern aufgehen se-
hen und sind gekommen, um ihn an-
zubeten.‘“  
Neues Testament: Matthäusevangelium, 
Kapitel 2, Verse 1b-2 
Heute leuchtet uns Gottes Wort, die Bi-
bel, den Weg zu Jesus. Wer Jesus findet, 
erfährt Wegweisung und Licht für seinen 
Alltag und eine Perspektive über dieses 
sichtbare Leben hinaus. 
Die Gemeindeleitung 

13.01.-20.01.2019 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder. 
Römer 8,14 

Sonntag, 13. Januar 1. Sonntag nach 
Epiphanias 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Prädikant Rolf 

Genkinger 
 Opfer für die Seelsorgearbeit 

unserer Gemeinde, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.00 – 10.30 Uhr) im Gemein-
dehaus.

Stiftskirche Dettingen 
10.00 Zentraler Gottesdienst zum 

Auftakt der Allianzgebetswo-
che, Pfarrer Michl Krimmer 

 Opfer für die Seelsorgearbeit 
unserer Gemeinde, 

 Kindergottesdienst (9.30 – 
 11 Uhr) im Gemeinde- und 

CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakris-
tei mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Kein Gottesdienst – herzliche 

Einladung in die Stiftskirche 
Sonntag, 20. Januar 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst mit 

dem Posaunenchor Kohlberg-
Kappishäusern, Pfarrer Jürgen 
Sachs 

10.00 Stiftskirche 10 Uhr-Gottesdienst 
ab 9.30 Uhr Ankommensphase 
für Kinder und Erwachsene mit 
Spiel und Kaffee, Gottesdienst 
mit Musikteam und Prädikantin 
Rebekka Widmayer 

10.00 Christuskirche Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor Dettingen, 
Pfarrer Jürgen Sachs 

Angebot der Gemeinde: für-
einander da sein – Verant-
wortung leben 
Die ev. Kirchengemeinde bie-

tet kostenlos kleine Dienstleistungen an, 
welche von Ehrenamtlichen ausgeführt 
werden. Es handelt sich hierbei um kleine 
Handreichungen, die keine Ausbildung 
erfordern, die aber die betreffende Per-
son nicht (mehr) alleine bewältigen kann. 
Das Angebot richtet sich vornehmlich an
• ältere Menschen, die zwar noch alleine 

leben können, sich aber mit manchen 
Arbeiten schwer tun

• Menschen, die aufgrund gesundheit-
licher Einschränkungen Hilfe brauchen

• Menschen, die aufgrund einer Krise 
oder schwierigen Situation über kleine 
Hilfen dankbar wären (z.B. auch allein-
erziehende Mütter/Väter)

• Menschen, die sich im Leben in man-
chen Bereichen immer wieder überfor-
dert fühlen (z.B. bei Behördengängen, 
Bewerbungsschreiben oder sonst. Bü-
rotätigkeiten)

 
Im Moment können wir Hilfen anbieten in 
den Bereichen
• Haushalt
• Garten
• Handwerklich
• Fahrdienst
• Büro/Behörden
• Besuchsdienst
• Sonstige
 
Die Palette kann noch um einiges erwei-
tert werden. Wir sind offen. Fragen Sie 
einfach nach – fragen kostet bekanntlich 
nichts! Wir werden dann versuchen, Ih-
nen zu helfen. 
Wir sind über 70 Ehrenamtliche und war-
ten nun darauf, unsere Gaben Ihnen zur 
Verfügung zu stellen. 
Es dürfen aber gerne auch noch weitere 
"Mithelfer" hinzustoßen. Gesucht sind 
alle Tätigkeiten, die im täglichen Leben 
anderen Menschen ein Hilfe sein können. 
Ganz besonders gebraucht  werden im 
Moment speziell noch mehr Mithelfer 
für Fahrdienste, für Gartenarbeiten 
und den Besuchsdienst. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr.
Karin Beck, Tel. 07123/399 133
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de
http://www.kirche-dettingen.de/ge-
meindeleben/diakonie/gabenborse-2/ 

Weltweite Gebetswoche der evange-
lischen Allianz in Kappishäusern 
Am Sonntag 13. Januar beginnt die 
weltweite Gebetswoche der evan-
gelischen Allianz. Die Gebetswoche 
steht unter dem Hauptthema „Einheit 
leben lernen“. In Kappishäusern fin-
den Gebetsabende von Sonntag, 13. 
Januar bis Mittwoch, 16. Januar und 
am Sonntag 20. Januar statt. Verschie-
dene Gruppen und Gemeinden werden 
die Gebetsabende gestalten.  

Sonntag, 13. Januar 
19.30 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Einheit Feiern 
 (Epheser 4, 4-6) 

Montag, 14. Januar 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 

 Thema: Der Berufung würdig 
leben (Epheser 5, 8-20) 

Dienstag, 15. Januar 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Demut Sanftmut und 

Geduld einüben (Philipper 2, 
1-8) 

Mittwoch, 16. Januar 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Einander in Liebe ertra-

gen (Epheser 4, 25-32) 

Sonntag, 20. Januar 
19.30 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Alles Gnade 
 (Epheser 4,7) 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Der Mittagstisch macht bis 

zum 02. Januar 2019 Urlaub. 
Herzliche Einladung zum Gemeinde-
mittagessen jeden Mittwoch zwischen 
11.45 und 13.30 Uhr. Zur besseren 
Planung erbitten wir Ihre Anmeldung 
bei der evangelischen Kirchenpflege 
(Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am16. Januar erwartet 
Sie folgendes Gericht: Blaukraut mit Le-
berkäse und Kartoffelpüree.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum. 

Café Senior 
Herzliche Einladung ins 
Café Senior im Gemein-
dezentrum Christuskir-
che am Donnerstag, 17. 
Januar um 14.30 Uhr. 

Thema dieses Nachmittags: „Sehnsucht 
nach Heimat“ mit Regine Murdoch-Non-
nenmacher. 

ZEHN UHR
GOTTESDIEN

ST

Kinderbetreuung:

Die Kinderkirche für Kinder ab 5 Jahre beginnt in der Stiftskirche. 

Danach gehen die Kinder im Gemeindehaus in Kleingruppen.

Kirche für Kleinkinder: Kinder unter 5 Jahren können zwischen 

9.30 und 10 Uhr ins CVJM- und Gemeindehaus gebracht werden. 

Der Gottesdienst für die Kleinsten geht bis ca. 11.10 Uhr. 

Stiftskirche Dettingen

Ab 9.30 Uhr  

Ankommensphase für Kinder 

und Erwachsene bei Spiel und Kaffee.

10 Uhr  
Gottesdienstbeginn für Jung und Alt.

Ab 11 Uhr 
Möglichkeit zur Begegnung bei 

Getränken und kleinen Häppchen

Musik: Musikteam

Predigt: Rebekka Widmayer

 Königs-
kinder
20. Januar

2019

Kindersachenmarkt und Fahrradbör-
se in Dettingen 
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Am Samstag, den 23. Februar 2018 
findet von 13.30 Uhr – 16.00 Uhr der 
Kindersachenmarkt mit Fahrradbörse in 
der Schillerhalle Dettingen statt. 
Angeboten wird alles „Rund ums Kind“ 
wie aktuelle Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung für Kinder und Jugendliche, 
Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze, 
Spielsachen, Umstandsmode, Fahrräder 
und Kinderfahrzeuge aller Art. 
Ein reichhaltiges Kuchenbuffet lädt zum 
Kaffeetrinken ein. Torten und Kuchen gibt 
es auch zum Mitnehmen. 
20% des Verkaufspreises kommt dem 
Kenia-Projekt Kappishäusern zu Gute. 
Anbieternummern sind ab 30. Januar 
ab 8.30 Uhr erhältlich unter folgenden 
Nummern: 
Sabine Bohnacker Tel. 8 74 17 
Simone Kainer  Tel. 88 84 38 
Susanne Hutt  Tel. 97 69 97 
Jutta Reicherter  Tel. 88 82 70 
Fahrzeuge werden unbegrenzt ange-
nommen. Die Nummern hierfür werden 
bei der Abgabe am Freitag, den 22. Fe-
bruar von 15.30 Uhr bis 18 Uhr vergeben. 

Kappishäusern 

Freitag, 11. Januar 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 13. Januar 
19.30 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Einheit Feiern 
 (Epheser 4, 4-6) 

Montag, 14. Januar 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Der Berufung würdig 

leben (Epheser 5, 8-20) 

Dienstag, 15. Januar 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Demut Sanftmut und 

Geduld einüben (Philipper 2, 
1-8) 

Mittwoch, 16. Januar 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Einander in Liebe ertra-

gen (Epheser 4, 25-32)

Freitag, 18. Januar 
17.00 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

Sonntag, 20. Januar 
19.30 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern 
 Thema: Alles Gnade 
 (Epheser 4,7) 

Abwesenheit: 
02.01. – 11.01. Urlaub Pfarrer Harald 

Grimm, die Vertretung überneh-
men Pfarrer Jürgen Sachs, 

 Tel.: 07122/ 82 02 33 und 
 Pfarrer Michl Krimmer, 
 Tel.: 73 30 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Die Stelle ist vakant 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Sprechzeiten im Büro im Lortzingweg 
jederzeit gerne nach Absprache. Termin-
vereinbarung unter 07123-7330. 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 9.00-12.00 Uhr 
Die 8.00 - 16.00 Uhr, Mi 9.00 - 12 Uhr, 
Do 10-14 Uhr, Fr 8.00 - 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16 Uhr, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Freitag, 11.01.2019 
19:30 Probe Bezirksorchester 
 in Metzingen 
  
Samstag, 12.01.2019 
15:00 Probe Regionalchor in 
 Nürtingen 
  
Sonntag, 13.01.2019 
10:00 Gottesdienst mit Bildübertra-

gung aus Backnang 
 mit Bezirksapostel 
 Michael Ehrich, 
 in Nürtingen, Marienstr. 62 
  
Mittwoch, 16.01.2019 
20:00 Gottesdienst  
  
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Weihnachstbaumsammlung  
Am Samstag, den 12. Januar 2019,  
sammeln wir wieder ab 13 Uhr ausge-
diente Weihnachtsbäume. Ihren „alten 
Baum“ ohne Lametta und dergleichen 
nehmen wir für eine Spende von 2 Euro 
(Spendenrichtpreis) mit. Wenn Sie das 
Geld nicht am Baum befestigen möch-
ten, werden die Mitarbeiter klingeln. Bei 
Mehrfamilienhäusern/Wohnungen bitte 
Zettel mit Namen anbringen - ansonsten 
kann der Baum nicht mitgenommen wer-
den. Der Erlös der Sammlung kommt 
unserem Posaunenchor samt Jungblä-
serausbildung mit all seinen Aufgaben 
zu Gute. Sollte irgendwo ein „Baum“ 
stehen bleiben, bitte rufen Sie unter 
0176/27264165 an. 
Alle Helfer/innen treffen sich um 13 Uhr 
im Dentel 19 bei Hans Maier. 
Vielen Dank für alle Mithelfer/innen und 
allen Spendern. 

Herzliche Einladung zur Allianz-Ge-
betswoche 
Auch in Neuffen möchten wir die Tradition 
der "Allianz-Gebetswoche" fortschreiben 
und uns als Christen unterschiedlicher 
Gemeinden in unserer Stadt treffen, um 
gemeinsam zu beten. Der erste Abend 
findet am Sonntag 13. Januar um 19:00 
in der EFN (Uracher Weg 11) statt. Der 
zweite Abend ist ein Lobpreisabend am 
Mittwoch, 16. Januar um 19:30 im Ev. Ge-
meindehaus (Saal). Und der dritte Abend 
wird wie letztes Jahr schon von unserer 
CVJM-Jugendarbeit zusammen mit der 
EFN-Jugend am Freitag 18. Januar um 
19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus (Saal) 
gestaltet. Es wird einen ermutigenden 
Impuls geben, gemeinsames Beten und 
Singen sowie die Möglichkeit zum ei-
genen persönlichen Verweilen im Gebet 
an verschiedenen kreativen Gebetsstati-
onen. Jung und Alt sind zu allen Terminen 
herzlich eingeladen =). 

Einladung zur Jugendversammlung 
am 08.02.2019 
Der Jugendvorstand unserer Ortsgrup-
pe lädt zur Jugendversammlung für www.nak-verlag.de
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das Vereinsjahr 2018 am Freitag, den 
08.02.2019 um 18:45 Uhr im Vereins-
raum des Bürgerhauses „Alte Schule“ 
in Beuren, Owener Straße 7 ein. 
Alle jugendlichen Mitglieder (bis ein-
schließlich 26 Jahre) der DLRG Ortsgrup-
pe Neuffen-Beuren sind herzlich eingela-
den! Die Tagesordnung ist nachfolgend 
zu finden. 
Eventuelle Anträge sind in schriftlicher 
Form bei der Jugendleiterin, Camilla 
Schäfer, Beurener Straße 16, 72660 Be-
uren-Balzholz bis spätestens 25.01.2019 
einzureichen. 

Tagesordnung zur Jugendversamm-
lung am 08.02.2019
1. Begrüßung
2. Berichterstattung und Aussprache
3. Entlastung des Jugendvorstands
4. Amtsbestätigung der kommissarisch 

eingesetzten, stellv. Jugendleiterin
5. Anträge
6. Verschiedenes
 
 (CS) 
  
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am 08.02.2019 
Hiermit möchten wir, die Trainer- und Vor-
standschaft, Sie und euch recht herz-
lich zur Jahreshauptversammlung der 
DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren für 
das Vereinsjahr 2018 einladen. 
Die Veranstaltung wird am Freitag, den 
08. Februar 2019 ab 19:30 Uhr im Ver-
einsraum des Bürgerhauses „Alte 
Schule“ in Beuren, Owener Straße 7, 
stattfinden. Für das leibliche Wohl wird 
in Form eines Handvespers und kleinen 
Snacks sowie Getränken gesorgt sein. 
Offizieller Versammlungsbeginn ist um 
20:00 Uhr. 
Eine (vorläufige) Tagesordnung ist unten 
zu sehen. 
Eventuelle Anträge sind bis zum 
25.01.2019 bei Fabian Schmid, Badstra-
ße 8, 72660 Beuren in schriftlicher Form 
einzureichen. 

Tagesordnung zur Jahreshauptver-
sammlung  am 08.02.2019
1. Begrüßung & Eröffnung
2. Bekanntgabe von Anträgen
3. Berichterstattung und Aussprache
4. Finanzen
5. Mitgliederstatistik
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Grußworte
8. Behandlung von Anträgen
9. Ehrungen
10. Jahresplan 2019
11. Verschiedenes
 (FS) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Nächster Termin:
Di. 15.01. 19:30 Uhr !!!
Dienstabend RR-Messung und EKG-
mit AED 
Noch freie Plätze für Betreute Kom-
bireise des DRK an die Costa Brava/ 
Mittelmeerkreuzfahrt 
Der DRK-Kreisverband Nürtingen-Kirch-
heim/Teck e.V. bietet vom 19. Mai bis 2. 
Juni 2019 eine Seniorenflugreise an die 
Costa Brava mit anschließender Kreuz-
fahrt auf dem westlichen Mittelmeer an. 
Das Hotel für die erste Woche ist in Santa 
Susanna nur wenige Gehminuten vom 
Strand entfernt. Die Ausstattung ist mo-
dern und seniorengerecht und es verfügt 
über eine Gartenanlage mit verschieden 
Pools, Bar und Restaurant. Die Gäste 
erhalten Halbpension. In der 2. Woche 
findet, nach einer Stadtrundfahrt durch 
Barcelona, eine Kreuzfahrt ab/bis Tarra-
gona statt. Angesteuert werden Palma de 
Mallorca, Ibiza, Olbia (Sardinien), Genua 
und Marseille. Die Übernachtung erfolgt 
in der gebuchten Kabinenkategorie mit 
Vollpension. Begleitet wird die Reise von 
mindestens einem ehrenamtlichen Mit-
arbeiter des DRK, der die Teilnehmer bei 
Bedarf unterstützen und mit einem kurz-
weiligem Beschäftigungsprogramm für 
positive Stimmung in der Gruppe sorgt. 
Abholung der Teilnehmer mit Gepäck von 
zu Hause ist ebenfalls möglich. 
Informationen und Anmeldung: 
DRK Nürtingen/Kirchheim Teck e.V., 
Frau Bianka Schmidt, 
Telefon: (07022) 70 07 -36 

Außerordentliche Mitgliederver-
sammlung des Vereins für Familien-, 
Kranken- und Altenhilfe e.V. Kohlberg-
Kappishäusern 
Liebe Mitglieder des Vereins für Fami-
lien-, Kranken- und Altenhilfe, 
ganz herzlich lade ich Sie, auch im Na-
men des Ausschusses, zu einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung auf 
Donnerstag, 24. Januar 2019, in die  
Evang. Kirche Kohlberg, um 18.00 Uhr 
ein. 
Tagesordnungspunkt: 
TOP 1. Veräußerung eines Grund-
  stückes mit Wohngebäude 
TOP 2. Sonstiges 
Weitere Anträge zu den Tagesordnungs-
punkten können bis Dienstag, 22. Januar 
2019, beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. 
Es grüßt freundlich  
Pfarrer Harald Geyer 
(1. Vorsitzender des Vereins) 

Schnupperwoche „Instrumental“    

Herzliche Einladung an alle musikinte-
ressierten Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, den Musikschulunterricht in 
der Schnupperwoche unverbindlich zu 
besuchen: 
Montag, 14. Januar 2019 
14.30 Uhr Percussion bei 
  Thomas Geist, 
  Stadthalle Neuffen 
14.30 Uhr Klavier  bei 
  Natalie Philippi,
  HAR(UG)*, 
  Grundschule 
15.00 Uhr Saxophon bei 
  Renate Beck-Winkler,
  Stadthalle Neuffen 
16.00 Uhr Klarinette bei 
  Renate Beck-Winkler, 
  Stadthalle Neuffen 
16.15 Uhr Blockflöte bei 
  Renate Schilling,
  Z 5, Grundschule 
16.30 Uhr Klavier bei 
  Edmund Dollinger, 
  In der Boindte 2/1, 
  Neuffen 
17.00 Uhr Schlagzeug bei 
  Thomas Geist, 
  Stadthalle Neuffen 
Dienstag, 15. Januar 2019 
14.30 Uhr Trommelkids bei 
  Thomas Geist, 
  Stadthalle Neuffen 
15.00 Uhr Schlagzeug bei 
  Thomas Geist, 
  Stadthalle Neuffen 
15.30 Uhr Saxophon bei 
  Renate Beck-Winkler, 
  Z 2, Grundschule 
15.30 Uhr Gitarre bei 
  Frank Bittermann, 
  Z 6, Grundschule 
16.45 Uhr Klarinette bei 
  Renate Beck-Winkler, 
  Z 2, Grundschule 
Mittwoch, 16. Januar 2019 
11.55 Uhr Schulprojekt 
  „Instrumenten-
  karussell“, Z 5 GS 
11.55 Uhr Schulprojekt 
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  „Gitarre“, Z 4, 
  Grundschule 
14.30 Uhr Blockflöte bei 
  Renate Schilling, 
  Z 5, Grundschule 
15.30 Uhr Klavier bei 
  Natalie Philippi, 
  HAR(UG)*, 
  Grundschule 
16.00 Uhr Gitarre bei 
  Frank Bittermann, Z 4,
  Grundschule 
16.45 Uhr Geige bei Clara Seiz, 
  Z 1, Grundschule 
  Neuffen 
Donnerstag, 17. Januar 2019 
15.45 Uhr Keyboard bei 
  Regine Schall-Matteis, 
  Z 6, Grundschule 
Freitag, 18. Januar 2019 
11.55 Uhr Schulprojekt „Grund-
  schulchor“ bei 
  R. Schilling, Z 5, GS
14.30 Uhr Blockflöte bei 
  Renate Schilling, Z 5,
  Grundschule
15.30 Uhr Akkordeon bei 
  Andreas Heimerdinger, 
  HAR(UG), GS 
15.45 Uhr Querflöte bei 
  Yasmin Stoll, Z 2, 
  Grundschule Neuffen  
Blechblasinstrumente und Cello bitte 
telefonisch vereinbaren. *Der Handar-
beitsraum (HAR) befindet sich im Unter-
geschoß der Grundschule (GS) -  bitte 
benutzen Sie den „Hausmeistereingang“ 
auf der Schulwegseite. In der Stadthalle 
ist der Eingang links vom Haupteingang 
geöffnet. 

Musik tut gut! Infos und Anmeldung: 
Geschäftsstelle: Ingrid Maier, 
Telefon 07025 6913 
E-Mail: geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de 
Internet: www.jugendmusikschule-neuf-
fen.de 

MFE- Musikalische Früherziehung - 
ein Angebot für Kindergartenkinder 
zwischen 3,5 und 6 Jahren 
Die musikalische Früherziehung ist eine 
gute Chance mit der Musik spielerisch 
und kreativ in Berührung zu kommen und 
eine ideale Voraussetzung für den spä-
teren Instrumentalunterricht. Die Lern-
bereiche untergliedern sich in Rhythmik, 
Bewegung und Tanz, Umsetzen von 
Geschichten in Geräusche und Klänge, 
Singen und das Musizieren mit Orffschen 
Instrumenten. Die Kurse richten sich an 
Kinder ab ca. 3,5 Jahren; sie finden Mon-
tag-, Mittwoch- und Freitagnachmittags 
in der Grundschule Neuffen statt. 
Herzliche Einladung zum unverbind-
lichen Schnuppern während des ge-
samten Schuljahres bitte nach vorhe-
riger Anmeldung - telefonisch oder per 
Mail. 
Musik tut gut ! Infos und Anmeldung: 
Geschäftsstelle: Ingrid Maier, 
Telefon 07025 6913 
E-Mail: geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de  
Internet: www.jugendmusikschule-neuf-
fen.de 

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 
  
Zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag , 15.02.2019 laden die Kleintierzüch-
ter herzlich ein. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der Kurt-
Schneider Zuchtanlage. 
  
Tagesordnung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglie-

der
3. Genehmigung des Protokollsder letz-

ten Versammlung
4. Berichte der Funktionsträger
5. Entlastungen der Vorstände und-

Funktionsträger
6. Wahlen
7. Vorschau 2019
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
 
Anträge zur Tagesordnung müssen bis 
spätesten Freitag , 08.02.2019 schriftlich 
beim ersten Vorstand Renate Ziemann 
Bahnhofstr.24 , 72639 Neuffen eingegan-
gen 
sein. 

Liebe LandFrauen unsere nächsten 
Termine, 
  
Montag 14. Januar  
Herzdruckmassage beim Kind 
Verbrühungen und Druckverband 
Referent: Dietmar Hauff 
FWH: 19 Uhr 
Mittwoch 16. Januar  
Linedance 
FWH:  19 Uhr 
  
Interessierte und Gäste sind herzlich ein-
geladen 
  
Hebammen gesetzlich stärken – Land-
Frauen fordern weiterhin die Stärkung 
von Hebammen  
„Die Arbeit von Hebammen ist lebens-
wichtig. Dennoch wird Ihnen auf Grund 
hoher Versicherungsbeträge, Über-
lastung und Spardruck das Ausüben 
ihres Berufes erschwert. Schwangere 
Frauen erhalten hierdurch nur eine un-
zureichende Versorgung während ihrer 
Schwangerschaft, der Geburt und bei der 
Nachsorge,“ beklagt Marie-Luise Linckh, 
Präsidentin des LandFrauenverband 
Württemberg-Baden e.V. 
Der LandFrauenverband fordert daher 
weiterhin die Stärkung von Hebammen. 
Mehr als die Hälfte aller Krankenhäuser 
mit Geburtshilfe haben Schwierigkeiten 
offene Hebammenstellen zu besetzen. 

Als direkte Folge betreuen deutsche 
Hebammen inzwischen mehr als doppelt 
so viele werdende Mütter als ihre europä-
ischen Kolleginnen. Hinzu kommt, dass 
nur wenige freiberufliche Hebammen die 
Betreuung von Geburten anbieten. Die-
ser Mangel und die vielen unbesetzten 
Stellen in Krankenhäusern, führen, ins-
besondere im ländlichen Raum, zu einer 
untragbaren Belastung. Folglich ziehen 
sich Hebammen aus ihrem Beruf zurück, 
obwohl Sie dringend gebraucht werden. 
So entsteht eine unzureichende Versor-
gungslage von Frauen und Familien, die 
nicht hinzunehmen ist. 
Auch für den LandFrauenverband Württ-
emberg-Baden e.V. steht außer Frage, 
dass die stationäre Pflege in Kranken-
häusern und in der Altenpflege verbes-
sert werden muss. Das Pflegepersonal-
Stärkungsgesetz ist ein kleiner Schritt in 
diese Richtung. Die Geburtshilfe und die 
Hebammen dürfen jedoch nicht verges-
sen werden. Die Situation in Krankenhäu-
sern und bei freiberuflichen Hebammen 
spitzt sich weiter zu und es ist nicht hin-
zunehmen, dass Frauen und Familien bei 
der Versorgung vor, während und nach 
der Geburt Spardruck und Versorgungs-
engpässen ausgesetzt sind. 
Der LandFrauenverband Württemberg-
Baden e.V. fordert daher die Bundesre-
gierung auf, Hebammen gesetzlich zu 
stärken. Sollte dies nicht geschehen, 
droht in der Geburtshilfe eine weitere 
Verschlechterung zu heute. 

 

Weihnachtliche Klänge erfüllten den 
RaumFestliche Weihnachtsfeier der 
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 

(23.12.2018/Roland Rath) Eine feine 
und „rausgeputzte“ Stadthalle, gefüllte 
„Bretlesteller“ auf weihnachtlich ge-
schmückten Tischreihen und feierlich 
gekleidete Besucher – da muss heute am
4ten Advent was ganz Großes sein und 
dem war auch so. Der Musikverein Stadt-
kapelle Neuffen hatte zu seiner traditio-
nellen Weihnachtsfeier eingeladen und 
viele, viele kamen. Nach kurzem „Nach-
stuhlen“ fanden jedoch alle ein „lau-
schiges Plätzchen“ und die Zeit verging 
mal wieder viel zu schnell.
Nach dem schwungvollen Auftakt der 
Neuffener Jugend-Band „The Black 
Donkeys“ vor weihnachtlicher Kulisse mit 
dem Stück: Roar, begrüßte Martin Hirner, 
Vorsitzender der Musikverein Stadtka-
pelle Neuffen, die Ehrengäste, Gäste und 
Besucher mit den Worten: „Ja liebe Gä-
ste, schon wieder steht Weihnachten und 
damit auch der Jahreswechsel vor der 
Tür. Im Rückblick auf das abgelaufene 
Jahr kommen sicher viele von Ihnen zu 
dem Ergebnis, dass unsere Welt unsi-
cherer und vieles vielleicht auch schwie-
riger geworden ist“. Er sagte weiter: „ 
Daher möchten wir heute losgelöst von 
der Alltagsproblematik und der vorweih-
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nachtlichen Hektik in besinnlicher Stim-
mung ein paar Stunden beisammen sein 
und das Vereinsjahr gemeinsam ausklin-
gen lassen“.
Im Anschluss eroberten, wie bereits im 
letzten Jahr, die Jugend-Band „The Black 
Donkeys“ unter Leitung von Renate 
Beck-Winkler im Rahmen ihres zweiten 
Auftrittes mit den Stücken: You`r wel-
come, Moves like Jagger und Radioac-
tive die Herzen der Zuhörer wie im Fluge. 
Übrigens, die „Die schwarzen Esel - For-
mation“ wäre, bedingt durch den akuten 
Nachwuchsmangel, ohne die Kooperati-
on mit der Jugendmusikschule Neuffen, 
so nicht möglich.
Nach einer kurzen Umbaupause „hob“ 
sich der Vorhang für den Musikverein 
Stadtkapelle Neuffen.
Mit „Kaiserin Sissi“ von Timo Dellweg, 
eröffnete die Stadtkapelle Neuffen unter 
der Leitung ihres Dirigenten Wolfgang 
Laderer den musikalischen Reigen. Im 
Anschluss wurden die Zuhörer mit den
Titeln: „Pomp and Circumstance“ von 
Edward Elgar und „Kumbayah Variations“ 
von Kees Vlak auf das Beste unterhalten.
Nun war die Zeit gekommen – Danke zu 
sagen Danke für 390 Jahre Mitgliedschaft
Martin Hirner ließ es sich nicht nehmen, 
sich bei 11 langjährigen Mitglieder/innen 
für sage und schreibe, 390 Mitgliedsjahre 
mit der Ehrennadel in Silber und Gold 
und sowie der Ehrennadel in Gold mit 
Diamant persönlich zu bedanken.
Für eine 20-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Monika Schneider (leider verhin-
dert) und Martin Herr die Ehrennadel in 
Silber.
Für eine 30-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Willy Heinickel und Walter Maier 
die Ehrennadel in Gold.
Für seine stolze 50-jährige Mitgliedschaft 
wurde Werner Kunzmann mit der Ehren-
nadel in Gold mit Diamant und der Ehren-
mitgliedschaft ausgezeichnet.
Für fast unglaubliche stolze 60-jährige 
Mitgliedschaft wurde Erich Nuffer (leider 
verhindert) und Ernst Hartlieb ausge-
zeichnet.
Für unglaubliche 70 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Gerhard Schall, welcher auch heu-
te noch aktiv am Vereinsleben teilnimmt 
und dort auch nicht wegzudenken ist, 
besonders geehrt.
Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft wur-
de Mia Ehrmann (Querflöte) und für 20 
Jahre aktive Mitgliedschaft Lisa Ziegler 
(Bariton-Saxophon) und Carina Hirner 
(Klarinette und Gesang) geehrt.
Das Martin Hirner als 1. Vorsitzender sei-
ne „Schäfchen“ gut kennt, dass konnte 
man beim genauen Zuhören den per-
sönlichen Worten für jeden zu Ehrenden 
deutlich entnehmen.
Mit „O Vitinho“ von Francisco Marques 
Neto, „You raise me up“ von Brendan 
Graham & Roll Lovland und dem weih-
nachtlichen Stück „Rudolph, the red-
nosed reindeer“ von Johnny D. Marks
zeigte die Stadtkapelle Neuffen noch-
mals ihr ganzes Können. Wenn es stimmt, 
dass des Künstlers Salär der Beifall ist, 
tja dann, dann haben alle Musiker/innen 
an diesem Abend wohl sehr gut verdient. 
Zwei Zugabe wurde fällig.

Zum Abschluss des Konzertes wurde in 
kleiner Besetzung traditionell zusammen 
mit der Vereinsfamilie und den Gästen, 
unter welchen man unter anderem auch 
einen sehr gut gelaunten Matthias Bä-
cker (Bürgermeister) und ebenso feierlich 
gestimmte Standträte, Carlo Filkorn (Eh-
renpräsident des MV) sowie Herrn Pfarrer 
Seibold (ev. Kirche) und Herrn Pfarrer 
Mutombo (kath. Kirche) entdecken konn-
te, noch des Deutschen liebsten Weih-
nachtslieder „O du fröhliche“ und „Macht 
hoch die Tür“ gesungen.

Der Musikverein Neuffen bedankte sich 
abschließend bei allen Gästen und Be-
suchern für ihren Besuch sowie bei allen, 
welche zum Gelingen dieses Konzertes 
beigetragen haben. Er wünschte Allen 
noch schöne und besinnliche Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2019.

Für mich als Gast persönlich verging die 
Zeit viel zu schnell und am Ende vielen 
mir wieder die gefüllten „Bretlesteller“ 
ein – doch, nun waren sie leer – schade. 

Foto: Roland Rath 

Altpapiersammlung am Samstag, den 19.01.2019 
Die Naturfreunde Neuffen sammeln am Samstag, den 19.01.2019 Altpapier. 
Gesammelt werden Kataloge, Prospekte, Zeitungen und Zeitschriften, nicht 
mitgenommen werden können Kartonagen. Bitte stellen Sie das Sammelgut 
gebündelt und gut sichtbar an den Straßenrand. Das Altpapier wird ab 8.00 Uhr 
eingesammelt. Gesammelt wird bei jedem Wetter. Mit dem Erlös der Sammlung 
finanzieren wir einen Teil unserer Jugendarbeit mit den Umweltdetektiven und 
Naturwerkstattkinder. 
Das Altpapier kann auch zu jeder Zeit am Naturfreundehaus in der Nürtinger 
Straße in die dafür bereitgestellte Gitterbox gelegt werden. 
Dieter Kammerer 
Obmann 
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Einladung zur 53. Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 25. Januar 2019 
Zu unserer 53. Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 25.01.2019 um 19.00 
Uhr im Naturfreundehaus an der Steinach 
laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den 
2. Totenehrung 
3. Berichte 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung des Gesamtvorstandes 
6. Wahl eines Wahlleiters 
7. Neuwahlen des Gesamtvorstandes 
8. Wahl der Delegierten zur Bezirks-

konferenz in Esslingen-Zollberg am 
09.03.2019 

9. Wahl der Delegierten zur Lan-
deskonferenz in Göppingen am 
18.05.+19.05.2019 

10. Verschiedenes 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die 
das 14. Lebensjahr erreicht haben. 
Anträge zur Hauptversammlung sind in 
schriftlicher Form bis zum 22.01.2019 
einzureichen. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen. Insbesondere auch über die 
Teilnahme der Eltern unserer Umwelt-
detektive und Naturwerkstattkinder, um 
Ihnen über die Arbeit des vergangenen 
Jahres zu berichten und Sie über die 
geplanten Projekte zu informieren. 
Dieter Kammerer 
1. Vorsitzender 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 

  
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 15.01.2019 von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr am NaturFreunde-Haus an der 
Steinach, Nürtinger Str. 67 in Neuffen 
statt. 
Es gibt wieder freie Plätze! Kommt doch 
einfach mal zum schnuppern vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch! 
Information bei: 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
David Bonz 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

Naturwerkstatt 
Themen: Upcycling (aus Alt mach Neu), 
Urban Gardening, Demokratie, Gemein-

schaft & Individium - Selbstbestimmung, 
handwerkliche Fähigkeiten und Fertig-
keiten erproben, Entscheidungen in der 
Gruppe treffen, die Kunst des Gärtnerns 
kennen lernen und vor allem die Gemein-
schaft erleben. 
Treffpunkt am Naturfreundehaus, Nürtin-
ger Str. 67. Jeden 2. Dienstag, Zeit: ca. 
16.45 - 18.45 Uhr. 
Nächster Termin: 12.01.2019  
Informationen bei:  
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
David Bonz 
D. Kammerer

Wir möchten hier nochmal an unsere 
Jahreshauptversammlung am 11. 
01.2019 19 Uhr im Schützenhaus er-
innern. 

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 
Schriftliche Einladungen gingen ja bereits 
persönlich zu, desweiteren finden SIe sie 
im Internet (www.ogv-neuffen.de) 
Die Vorstandschaft 

Vorankündigung: 
der diesjährige Blumenschmuckabend 
findet am 16.02.2019 19h in der Stadthal-
le statt. Es erwartet SIe ein buntes unter-
haltsames und informatives Programm. 
Weitere Informationen folgen noch an 
dieser Stelle und auf der Internetseite 
(www.ogv-neuffen.de) 
Die Vorstandschaft 

Jahreshauptversammlung 2019 
  
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Obst – und 
Gartenbaufreunde. 
  
Am Freitag den 1. Februar 2019 findet 
unsere Jahreshauptversammlung 
um 19.00 Uhr im Sportheim in Kohlberg 
statt. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Jahresberichte
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Vortrag Gartenbau
9. Vorstellung des Jahresprogramms 

2019
10. Anträge und Verschiedenes
 
Schriftliche Anträge zur Hauptversamm-
lung können lt. Satzung bis 5 Tage vor 
dem Versammlungstermin, d.h. bis zum 

27.1.2019, beim 1. Vorsitzenden M. Grass 
Haldenstr.3, 72664 Kohlberg 
abgegeben werden. 
  
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des 
OGV recht herzlich ein. 
Die Vereinsleitung. 

Abendlicher Rundgang durch die hi-
storische Altstadt von Waldenbuch am 
Sonntag, 20. Januar 2019 
Traditionell führt uns, zum Beginn des 
Wanderjahres, die erste Exkurion nicht 
auf einen Wandersteig, sondern durch 
malerische Gassen. Bei der Stadtfüh-
rung 2019 begleiten wir den Nacht-
wächter vonWaldenbuch auf seinem 
Rundgang durch die dunklen Gassen 
der Altstadt. Wie bekannt ist, können 
Kinder, dem Wächter mit der Hellebarde, 
gerne helfen um für Ruhe und Ordnung 
zu sorgen! 
Die Zeit, bis der Nachtwächter seinen 
Dienst beginnt, verbringen wir im Wal-
denbucher Schloss. Dort ist das Museum 
für Alltagskultur untergebracht. 
Den schönen Tag beschließen wir dann 
bei Salz- und Zwiebelkuchen im Back-
haus bei unseren Albvereinskolleginnen 
der OG Waldenbuch. 
In Fahrgemeinschaften starten wir um 
15.00 Uhr in Neuffen. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt und deshalb ist eine 
Anmeldung zu dieser Veranstaltung 
zwingend erforderlich. Bitte meldet 
Euch per email oder auch gerne tele-
fonisch bei Regine Erb an. 
Mail: jura-guide@gmx.com oder 
Tel. 07025-843655 
Ich freue mich auf Eure Anmeldungen! 
Regine 
Anmeldeschluss: Freitag, 18.01.2019 
  
Vollmondwanderung: „Im Mondschein 
durch den Winterwald“ 
Am Montag, 21.01.2019, startet der Alb-
verein mit seiner ersten Wanderung ins 
neue Wanderjahr. Wir wandern auf Neuf-
fener Gemarkung ohne Taschenlampen 
oder Fackeln und lassen uns den Weg 
vom Vollmond zeigen. Der Vollmond ist 
im Januar der Erde am nächsten und des-
halb deutlich größer und heller als sonst. 
Auf der Wanderung gibt´s allerlei Wis-
senswertes, Unnützes und Geschichten 
zum Mond. Uns erwartet eine mystische 
Landschaft im Mondlicht. Aufgrund der 
eingeschränkten Sicht und da wir auf un-
serer kleinen Wanderung teilweise über 
Wiesen gehen werden, ist festes Schuh-
werk empfohlen. Die Wanderung ist für 
alle Teilnehmer geeignet, auch Familien 
sind herzlich eingeladen. Start: 18:30 Uhr 
am Parkplatz der städtischen Turnhal-
le, Schützenhausweg. Die Wegstrecke 
beläuft sich auf ca. 6,5 km bei 150 Hö-
henmetern. Ende wird gegen 20:30 Uhr 
sein. Weitere Informationen bei Heinrich 
Schnell (07025/5408). 
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
Wir laden die Mitglieder unserer Orts-
gruppe sehr herzlich zu unserer jährlichen 
Mitgliederversammlung am Freitag, 
01.Februar 2019, in den Vereinsraum 
des Albvereins im Melchior-Jäger-
Haus um 19.30 Uhr ein. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Berichte der Fachwarte und Kassen-

prüfer 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastungen 
6. Wahlen (alle Kandidaten vorhanden) 
7. Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung 
können bis zum 28.01.2019 beim Vor-
sitzenden Heinrich Schnell eingereicht 
werden. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil laden 
wir Sie zur Präsentation der Fotos von 
den Wanderungen des Jahres 2018 und 
zum gemütlichen Beisammensein und 
Austausch ein. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus 
erster Hand über die Tätigkeit im Aus-
schuss und über die Vereinsentwicklung 
zu informieren. 
  
Genussreiche Pfeffertagswanderung 
Die seit Jahrzehnten von der OG Neuf-
fen angebotene traditionelle Pfeffertags-
wanderung hatte diesmal Heiner Schnell 
mit Team ausgewählt und ausgezeichnet 
vorbereitet. 
Über die Neuffener und Beurener Mar-
kung erreichte die Wandergruppe nach 
zweistündiger Tour frohgemut das Ziel 
an der Neuffener Heide, unsere Schutz-
hütte (Rolf Herrmann-Hütte). Verschie-
dene heiße und kalte Getränke und le-
ckere Backwaren boten sowohl in der 
beheizten Hütte als auch vor der Hütte 
einen fröhlichen Ausklang des zurücklie-
genden Wanderjahres. 
hk 

 

Jahreshauptversammlung 2019  
Alle Mitglieder des Schwäbischen Alb-
vereins der Ortsgruppe Kohlberg/Kap-
pishäusern sind am Freitag, 25.01.2019 
recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung ins Sportheim nach Kohlberg einge-
laden. Beginn der Veranstaltung ist um 
19.30 Uhr. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vertrauensmanns mit 

Berichten der Fachwarte 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 

7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
9. Ehrungen 
10. Jahresrückblick in Bildern 

Anträge zur Jahreshauptversammlung 
sind bis spätestens Freitag 11.01.2019 
in schriftlicher Form dem 1.Vorstand zu-
zuleiten. Wir wünschen Allen einen gu-
ten Start in das neue Jahr und freuen 
uns, möglichst viele Mitglieder und auch 
gerne sonstige Interessierte auf unserer 
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen. 
14. Kohlberger Modellbahnbörse 
Der AK Kelter bestreitet am Sonntag 
13.01.2019 die 14. Kohlberger Modell-
bahnbörse in der Jusihalle in Kohlberg. 
Diese Veranstaltung ist mittlerweile in 
großem Umkreis bekannt und zieht si-
cherlich wieder viele Besucher aus nah 
und fern in ihren Bann. In der Zeit von 11-
16 Uhr kann man in aller Ruhe schauen, 
stöbern und mit Gleichgesinnten fach-
simpeln. 
Das evangelische Jugendwerk und die 
Ortsgruppe des Schwäbischen Albver-
eins Kohlberg/Kappishäusern überneh-
men wieder wie gewohnt die Bewirtung. 
Wir möchten alle Bürger unserer Gemein-
den einladen, diese Veranstaltung zu be-
suchen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Nachlese zum 39. Weihnachtsmarkt 
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt mit 
seinen zahlreichen Attraktionen und den 
festlich geschmückten Ständen war wie-
der ein großer Erfolg. 
Die Kinder hatten ein besonderes Erleb-
nis, denn Nikolaus (Bernhard Weis) und 
Knecht Ruprecht (Oliver Krolik) waren den 
ganzen Tag unterwegs und verwöhnten 
die Kinder mit Mandarinen, Nüssen und 
Naschwerk. Eisenbahnfahrten auf der 
Minibahn waren so richtig nach dem 
Geschmack unserer kleinen Gäste. Die 
Vorführungen von einem Drechsler, der 
Weihnachtssachen fertigte, trugen zum 
weihnachtlichen Flair bei. Das Dampfzü-
gle der GES, das den ganzen Tag über 
fuhr, brachte uns zahlreiche Gäste aus 
nah und fern. Die festlich geschmückten 
Stände mit einem großen Weihnachtsan-
gebot waren eine große Attraktion. Die 
ausgezeichnete Gastronomie unserer 
Neuffener Vereine sorgte bestens für das 
leibliche Wohl. 
Die Musikdarbietungen weihnachtlicher 
christlicher Lieder durch den Posau-
nenchor, der Jugendmusikschule, des 
Realschulchors, der Stadtkapelle und 
ein weihnachtliches Konzert des Lieder-
kranzes in der Martinskirche fanden vor 
großem Publikumsandrang statt und tru-
gen zur weihnachtlichen Stimmung bei. 
Das Rahmenprogramm - organisiert von 
Marktmeister Andreas Mönch mit seinem 
Marktteam Sabine Fröhle, Gudrun Maier, 

Gerda Wetzel, Anni Widmaier und Ga-
briele Wolf - war ein voller Erfolg. Unsere 
Kindergärten hatten Weihnachtsbäume 
mit selbstgebastelten weihnachtlichen 
Dingen geschmückt, die viel Freude be-
reiteten. Nur ein Weihnachtsbaum war 
einfach nicht aufzufinden. Er tauchte aber 
später in voller Pracht in der Marktscheu-
ne auf. Überall in der Stadt sah man die 
vom Marktteam gebastelten Engel. 
Die Hobbykünstlerausstellung konnte in 
diesem Jahr leider nur im kleinen Rah-
men im Melchior-Jäger-Haus stattfinden. 
Lore Burkhardt begeisterte mit ihrer Fo-
to-Schau und Eckhardt Fritsche erfreute 
mit neuen Bildern und Skulpturen die 
Besucher. 
Auch in diesem Jahr war die Märchen-
stube der Stadtbücherei wieder geöffnet. 
Hier gab es weihnachtliche Geschichten 
für kleine und auch große Zuhörer. Dank 
an Simone Kimmerle, Bettina Stuber und 
die Märchentanten Regine Reichert und 
Elly Osswald. 
Unser Bürgermeister Mathias Bäcker 
war hochzufrieden mit dem Weihnachts-
markt, den wir nun seit 39 Jahren veran-
stalten. Mein Dank gilt der Stadtverwal-
tung, dem Bauhof, der Feuerwehr, dem 
roten Kreuz und der Polizei die mit ihrer 
Präsenz für einen geregelten, ruhigen 
und fröhlichen Weihnachtsmarkt sorgten. 
Karl Kürner und sein Team installierte die 
Elektrik und die Feuerwehr sorgte am 
frühen Morgen für einen reibungslosen 
Zugang zum Markt. 
Ich danke auch allen Beteiligten und den 
Anwohnern, die auch dieses Jahr wieder 
bereitwillig die großen und kleinen Unan-
nehmlichkeiten in Kauf nahmen um un-
seren Weihnachtsmarkt zu einem großen 
Erlebnis werden zu lassen. 
Ich wünsche allen Mitgliedern und Freun-
den ein glückliches neues Jahr 2019 ! 
Dr. Peter Christiani
1.Vorsitzender  

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 

Männer 1 – TB Neuffen 1 – SKV Unteren-
singen 2 – 32:26 
Männer 2 – TB Neuffen 2 – TSV 
Dettingen/E. 4 – 32:20 
Frauen 1 – HSG Wi-Winz-Donz – TB 
Neuffen 1 – 24:18 
Frauen 2 – TSV Wolfschlugen 2 – TB 
Neuffen 2 – 30:23 
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Frauen 3 – TG Nürtingen 3 – TB Neuffen 
3 – 24:22 
Weibl. B-Jugend – TSV Wolfschlugen – 
TB Neuffen – 13:28 
Weibl. C-Jugend – TB Neuffen - JSG 
Team ES 2 – 30:4 
  
Männer 1 - 32:26 Erfolg für Neuffens 
„Erste“ gegen den SKV Unterensin-
gen II 
Im direkten Nachbarschaftsduell zwi-
schen dem TB Neuffen und dem SKV 
Unterensingen II hatten die Hausherren 
am Ende die Nase vorn! Auf der Anzei-
getafel stand ein völlig verdientes 32:26 
(16:8) für die Rot-Weißen und diese zwei 
Punkte vor dem Weihnachtsfest sind so-
zusagen „Gold“ wert. Gegen den SKV, 
welcher in Luis Stäbler den „Torschüt-
zen vom Dienst“ in seinen Reihen hat 
zeigten sich die Neuffener hervorragend 
eingestellt. Ein Sonderlob vorweg geht 
an Neuffens Torhüter Michael Hartmann! 
„Hardy“ wie ihn seine Mannschaftskolle-
gen rufen avancierte durch seine Paraden 
zum Matchwinner und er hatte sehr groß-
en Anteil daran, dass es den Neuffenern 
möglich war in der ersten Spielhälfte da-
vonziehen zu können. Die ersten 5 Minu-
ten vernagelte Hartmann seinen Kasten 
und im Angriff legten Reck, Schmidt und 
Burk zum 3:0 vor. Unermüdliche Abwehr-
arbeit und Tempo im Spiel nach vorne 
waren die Neuffener Tugenden an die-
sem Abend! Insbesondere war das große 
PLUS eine hervorragend funktionierende 
Abwehr, immer wieder stellte man die 
Gäste und vor allem Luis Stäbler vor 
große Probleme, das Angriffsspiel des 
SKV fand quasi nicht wirklich statt. Der 
TBN marschierte weiter, immer wieder 
Christian Schmidt welcher gekonnt von 
seinen Mitspielern am Kreis eingesetzt 
wurde und der flinke Hörz schraubten das 
Ergebnis weiter in die Höhe, es stand 10:3 
in der 20. Spielminute. Die nächsten Tref-
fer markierten Youngster Niklas Dwors 
und Björn Mönch, beide präsentierten 
sich in hervorragender Spiellaune. Was 
den TBN in der Hinrunde, als auch jetzt 
zum Rückrundenstart auszeichnet ist, 
dass auch von der Bank Qualität kommt 
und das Spiel keinen Abbruch erlebt. 
Krohmer und Gaub kamen in die Partie 
und fügten sich problemlos in das Spiel 
ein und steuerten weitere Treffer auf das 
Konto der Neuffener bei. In die Halbzeit 
ging man dann mit einem komfortablen 
16:8 Vorsprung. Jedoch war Vorsicht ge-
boten, der Gegner welcher primär nichts 
mehr zu verlieren hatte kam energisch 
aus der Kabine zurück, die Angriffe der 
Unterensinger waren jetzt zielführender 
und es war immer wieder Stäbler der 
jetzt auch aktiver und treffsicherer wurde. 
Aber auch der TBN stellte einen Spieler, 
welcher letzten Endes den Unterschied 
in dieser Partie machte. Kai Burk war 
es, welcher seine Mannschaft führte und 
die entscheidenden Treffer erzielte. Ins-
gesamt erzielte Kai Burk 10 Treffer und 
krönte damit seine zudem hervorragende 
Abwehrleistung. Mitte der zweiten Halb-
zeit sah es kurz so aus, als könnten die 
Gäste noch einmal herankommen, dies 
beim Spielstand von 26:20 für den TBN. 

Aber die Neuffener spielten es auch in 
dieser Phase dann clever und fast schon 
abgezockt und ließen die Gäste ledig-
lich kurz „schnuppern“. Es waren wieder 
Treffer von Burk und Krohmer und der 
Drops war quasi gelutscht! Bereits zwei 
Minuten vor Spielende applaudierten die 
Zuschauer und honorierten die Leistung 
der Neuffener mit „Standing Ovations“. 
Somit feiert man in Neuffen einen gelun-
genen Rückrundenstart und man nimmt 
diese zwei wichtigen Punkte mit über 
den Jahreswechsel und man verschafft 
sich in der Tabelle etwas Abstand zu den 
Verfolgern. Für die Neuffener heißt es 
jetzt über die Tage zu regenerieren und 
im neuen Jahr dann am 26.01. gleich wie-
der zu Hause gegen den TV Altbach da 
anzuknüpfen wo man an diesem Abend 
aufgehört hat. 
MiKü 

Frauen 1 - Mit Niederlage in die Win-
terpause
Am 22.12.2018 stand für die Neuffener 
Handballerinnen das letzte Auswärts-
spiel in diesem Jahr gegen die HSG 
Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf an.
Das Spiel begann holprig, die Tälessie-
ben fand nicht wirklich ins Spiel, was die 
Gastgeberinnen ausnutzten und gleich 
mit 3:0 in Führung gingen. Das erste Tor 
für den TB fiel somit erst in der 10. Mi-
nute durch den ersten von insgesamt 
5 verwandelten Siebenmeter von Lau-
ra Ehrmann. Beim Spielstand von 5:2 
gab es die erste 2-Minuten-Zeitstrafe für 
Sophia-Marie Hartmann. Den Neuffene-
rinnen gelang es daraufhin trotz Toren 
von Sina Trost, Julia Frank und Katja 
Wittmann nicht, den Vorsprung der Heim-
mannschaft einzuholen. Durch die bei-
den hart agierenden Abwehrreihen auf 
beiden Seiten kam es zu vielen Verwar-
nungen und Zeitstrafen und Tore waren 
eher Mangelware. Somit stand es zur 
Halbzeit 12:8 für die HSG.
Sina Trost eröffnete die zweite Hälfte 
mit ihrem Tor zum 12:9, woraufhin die 
Donzdorfer durch einen Siebenmeter ih-
ren 4-Tore-Abstand wieder herstellten. 
In den darauffolgenden Minuten hagelte 
es 2-Minuten-Strafen auf beiden Seiten. 
Teilweise in doppelter Überzahl konnten 
die HSGler nicht deutlich davonziehen, 
die Gäste konnten nochmal bis auf zwei 
Tore (17:15/47.) verkürzen. In der 52. Mi-
nute nahm Neuffens Trainer Johannes 
Martin nach mittlerweile zwei eigenen 
Disqualifikationen nochmals eine Aus-
zeit, doch auch die beiden Tore von The-
resa Hüttig und Laura Ehrmann konnten 
das Spiel nicht mehr drehen. Somit stand 
es am Ende 24:18 für die Gastgeber der 
HSG.
Nun gilt es in der Weihnachtspause neue 
Kräfte zu sammeln und den guten Stand 
der Hinrunde weiter auszubauen.
Rieka und Dina 

Frauen 2 - Eine Runde weiter  
Am vergangenen Mittwoch stand das Po-
kalspiel unsere Frauen 2 gegen die SG 
Esslingen an. Zu Beginn haben sich beide 
Mannschaften schwer getan. Durch das 
offensive Abwehrspiel der Heimmann-
schaft konnte sich der TB Neuffen nicht 

durchsetzen. Nachdem ins Spiel gefun-
den wurde und einige 7-Meter-Würfe 
eingenetzt wurden, stand es zur Halbzeit 
11:13.  
Trainerin Kristin Meyer fand die richtigen 
Worte in der Halbzeit. Durch die offensi-
ve Abwehr des TB Neuffen, gelang es, 
mit Tempogegenstößen und besserem 
Angriffsspiel aufzuholen. Mit einem End-
stand von 23:28 steht bald das nächste 
Pokalspiel unserer Frauen 2 an.  
Celine 

Frauen 2- erneut ohne Punkte 
Die 2. Frauenmannschaft trat am Sams-
tag, 22.12 zu ihrem 6. Spiel im Dezember 
in Wolfschlugen an. Leider fuhr man auch 
an diesem Tag ohne Punkte nach Hause. 
In der ersten Halbzeit sah man eine aus-
geglichene Partie. Bis zur 19. Minuten 
lag stets die Tälessieben in Front, leider 
vergab man dann einige Chancen und 
stand in der Abwehr nicht mehr kompakt 
genug. Somit ging es mit dem Stand 
von 16:14 für die Heimmannschaft in die 
Kabine. Leider wurde nach Wiederan-
pfiff nichts davon umgesetzt, was man 
sich vorgenommen hatte. So stand es in 
der 33. Spielminute 19:14 für Wolfschlu-
gen 2 und das Spiel drohte zu kippen. 
Doch die Mädels kämpften sich durch 
eine gute Abwehrleistung und schnelles 
Tempo zurück ins Spiel und verkürzten 
auf einen Zähler.  Eigentlich wäre das 
der Zeitpunkt gewesen, dass Spiel zu 
drehen und an sich zu reißen, doch leider 
scheiterte man in den letzten 20. Minuten 
viel zu oft am Torwart der Gegner. Auch 
herrschten oftmals Unstimmigkeiten in 
der Abwehr, weshalb Wolfschlugen zu 
einfachen Toren über den Rückraum kam. 
Mit 30:23 ging das Spiel etwas zu hoch 
verloren. Jetzt gehen wie erst einmal in 
die Weihnachtsferien und freuen uns da-
rauf im Januar, den mittlerweile sehr klein 
gewordenen Kader, wieder aufzufüllen. 
Martina 

Frauen 3 - Unverdiente Niederlage vor 
der Weihnachtspause
Es dauerte bis zur 9. Spielminute, in der 
die Neuffener Mädels mit einem Aus-
gleich zum 4:4 in das Spiel gegen die Ta-
bellenführenden fanden. Von da an hatte 
die Tälessieben die TG Nürtingen dann 
jedoch fest im Griff. Und so wurden die 
nächsten 56 Minuten zu einer Punktejagt 
bei der keine der beiden Mannschaften 
eine deutliche Führung, von mehr als 
zwei Toren, herausspielen konnte. Mit ei-
ner herausragenden Abwehrleistung und 
einem starken Auftritt von Melina Koch im 
Tor, überraschten sie den Spitzenreiter 
aus Nürtingen, so dass diese sich sicht-
lich schwer taten und bis zur 56. Minute in 
Schach gehalten werden konnten. Durch 
starken, sportlichen Teamgeist der Neuf-
fener war der Sieg die gesamten 60 Mi-
nuten eine klares und erreichbaren Ziel. 
Das, zum Spielende hin zunehmende, 
unsportliche Eingreifen der Gegner und 
Schiedsrichterentscheidungen, die die 
Tälessieben in ihrem Auftritt schwächten, 
führten dann leider nicht zum erhofften 
Sieg sondern zu einer knappen Nieder-
lage von 24:22.
Dennoch können sich die Frauen 3 des 
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TB Neuffens zufrieden über eine außeror-
dentlich gute Teamleistung, in die Weih-
nachtspause verabschieden um 2019 mit 
neuer Kraft anzugreifen. 
Annika 

Weibliche B-Jugend – Weiteren Erfolg 
eingefahren 
Die B-Jugendmädels mussten zum Aus-
wärtsspiel nach Wolfschlugen reisen. 
Nach der Niederlage im letzten Spiel 
wollten die Mädels das Spiel unbedingt 
gewinnen. Zu Beginn des Spiels konnte 
sich keine Mannschaft Vorteile verschaf-
fen. Erst gegen Ende von Hälfte eins 
gelang es Neuffen sich etwas abzuset-
zen. Es ging mit einem 17:9 Vorsprung 
in die Halbzeitpause. Noch besser lief es 
dann in Hälfte zwei, so dass am Ende ein 
deutlicher 27:13 Erfolg zu Buche stand. 

Männliche E-Jugend - Dreikönigs-
Tunier  
Nach den besinnlichen Feiertagen stand 
für unsere Jungs am Sonntag das erste 
Jahreshighlight auf dem Plan. Es ging 
zum 10. Volksbank-Cup nach Neckar-
tenzlingen. Dies sollte als Chance ge-

nutzt werden in einem hochklassigen 
Teilnehmerfeld genügend Spielpraxis 
für die anstehende Rückrunde sam-
meln zu können. Mit Beginn der Vor-
runde zeigte sich die Mannschaft sofort 
fokussiert und konnte somit drei Siege 
für sich verbuchen. Lediglich gegen JSG 
Deizisau/Denkendorf und den späteren 
Turniersieger JSG Echaz/Erms musste 
man sich geschlagen geben. Auch in 
der anschließenden Hauptrunde, konnte 
man mit einem Sieg und einer Niederla-
ge die positive Bilanz aufrechterhalten. 
Somit endete ein lehrreicher Turniertag 
mit einem respektablen elften Platz. Mit 
den gemachten Erfahrungen geht die 
Mannschaft nun die kommenden Spiele 
optimistisch an.  
Christian 

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende: 
Auswärtsspiel am 13.01.2019 
Weibl. E-1-Jugend – 12:30 Uhr – TB Neuf-
fen 1 – TV Nellingen – 6 + 1 Spieltag in 
Nellingen, Sporthalle 1 
Moni Kleiß 

 

Jugendlager TB-Neuffen
vom 02.01.2019 bis 06.01.2019 
Früh morgens machten sich die Jugend-
lichen samt Betreuer auf den Weg ins 
wunderschöne Skigebiet Fellhorn/Kan-
zelwand. Mehrere Busse, unter anderem 
ein Bus gesponsert von dem Bauunter-
nehmen Brodbeck aus Metzingen, brach-
ten uns Jugendliche ins Allgäu. Dort er-
lebten wir einen schönen Skitag in dem 
deutsch/österreichischen Skigebiet. Die 
Nächte verbrachten wir im Sturmanns-
haus in Obermaiselstein. Dort wurden 
wir von unserem Küchenchef Klaus und 
unserer Küchen-/Hüttenfee Conny zau-
berhaft bekocht. Natürlich war dies jeden 

Tag ein 3-Gänge Menü! Auf Wunsch eines 
bestimmten Teamers (Fabian B.) gab es 
extra viel Salat J. Die folgenden drei Tage 
haben wir die Skigebiete Walmendinger-
horn, Ifen und Nebelhorn besucht. Das 
Wetter bot alles, von Sonnenschein mit 
strahlend blauem Himmel, bis zu dickem 
Nebel mit Sturm und Schneefall. 
So auch die Temperaturen, die bis zu – 
13,8° C gingen. An den Abenden 1 & 2 ha-
ben sich die Teamer verschiedene Spiele 
überlegt. Unter anderem war dies ein Ge-
ländespiel bei dem sich kleine Teams be-
weisen konnten. An dem Abend 3 gab es 
einen Film zum Anschauen. Der 4. Abend 
wäre ein Ausflug in das Erlebnisbad Won-
nemar nach Sonthofen gewesen, musste 
aber leider wegen zu starkem Schneefall 
ins Wasser fallen. Somit haben wir uns 
einen gemütlichen Abend auf der Hütte, 
mit Dart und Tischkicker gemacht. 
Manche von uns haben auch das Schnee-
baden ausprobiert, das war aber doch 
sehr kalt. Schließlich machte sich an 
Tag 5 die ganze Mannschaft, nach einer 
kleinen Putzaktion, wieder auf den Weg 
zurück ins schöne Neuffener Tal. 

19. Traditioneller Heiligabendlauf 
Der schönste Lauf der Welt – er wird von 
vielen auch als Lauf der Läufe bezeich-
net, erfreut sich nach seiner 19. Auflage 
immer noch steigender Beliebtheit. Für 
diejenigen, denen diese Kesselrunde von 
der Sporthalle Neuffen über Kohlberg 
und Jusi bis zum Hohenneuffen mit 15 km 
und 650 Höhenmeter doch etwas zu viel 
war, gab es darüber hinaus eine verkürzte 
Laufstrecke und eine Wandergruppe für 
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stramme Wanderer, die sich über den 
Skihang, bzw. über das Soldatengrab in 
Richtung Hohenneuffen bewegten. Für 
jeden, ob Wanderer oder Läufer, war also 
eine passende Strecke vorhanden. Ein 
lockeres Auf- und Ab mit Tiefblicken nach 
Neuffen und ins Lenninger Tal erfreute 
die Teilnehmer. Die hohe Teilnehmerzahl 
von 27 zeigt die Beliebtheit dieser herr-
lichen Strecke rund um Neuffen. Trotz 
verschiedener Startzeiten ist es uns auch 

Endstand Volleyballdirekt Tälespokal 
2019 TB Neuffen
1. Flaming Stars
2. TeamPlayer
3. KSK Neuffen
4. Mir sins wieder
5. Tiramisu
6. TG Balzholz
7. Schlechtschmetterfront
8. Nomgschoba
9. Der bunte Haufen
10. All Stars
 
Der Ende des erfolgreichen Turniertags 
wurde wie immer mit einem gemein-
samen Abendessen anstatt Preisen ge-
feiert. Allerdings nicht zu lange, denn für 
die Neuffener stand am folgenden Tag 
direkt das nächste große Turnier an – das 
Winterturnier für aktive Mannschaften. 

Unser Volleballdirekt Winterturnier ging 
dieses Jahr in die 32. Runde. Insgesamt 
waren 19 Teams am Start, die gemeinsam 
mit uns das Volleyball Jahr 2019 einläu-
ten wollten. Im Mixed Modus wurden in 
beiden Neuffener Hallen die Bälle kräftig 
geschmettert und gebaggert. 
Im Finale trafen die Sanften auf das Team 
El Toro. Der erste Satz gewann El Toro 
25:21, mussten sich jedoch im zweiten 
Satz das erste Mal am gesamten Turnier-
tag mit 20:25 geschlagen geben. Somit 
kam es zu einem spannenden Tie-Break, 
bei dem sich am Ende - trotz des irre-
führenden Namens - die Sanften durch-
setzten mit 15:10. Das Team gewann 
somit auch den Pokal. Im Spiel um Platz 
3 setzte sich das Team „Gib dem Luder 
richtig Puder“ gegen den Chaostrupp 
in einem spannenden Tie-Break durch. 
Trotz eines 8:13 Rückstands gewann es 
der Mannschaft, den Satz zu drehen und 
am Ende mit 17:15 für sich zu entschei-
den.  
Die Ergebnistabelle sieht wie folgt aus: 
Endstand Volleyballdirekt Wintertur-
nier 2019 TB Neuffen
1. Die Sanften
2. El Toro
3. Gib dem Luder richtig Puder
4. Chaostrupp
5. Tür auf, Chri raus, Tür zu
6. Neuffener Beachqueens
7. Tümix Schlagfix
8. Flaming Dragons
9. Curuba
10. Die taffen Giraffen
11. Die Volleybärenbande
12. Mein Lieblingsteam
13. The Snickers
14. Tabula Rasa
15. Traumhaft

diesmal leider nicht ganz gelungen, die 
verschiedenen Gruppen gleichzeitig auf 
der Brille ankommen zu lassen. An den 
Startzeiten müssen wir noch arbeiten. 
Nichtsdestotrotz wurden wir von Fabi 
Baur per Drohnenkamera und erfrischen-
dem Bier an der Brille empfangen, um 
dann die restlichen Kilometer bis zum 
Ziel Hohenneuffen bewältigen zu können. 

Helmut Meyer 

Die Teilnehmer nahe der Brille

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Tischtennis – Hobbyturnier 2019 
Am Sonntag, 20. Jan. 2019 findet wiede-
rum das inzwischen traditionelle TT-Hob-
byturnier statt. Beginn ist um 11:00 Uhr. 
Es können sich wieder Einzelspieler oder 
Gruppen (mind. 3 Personen, davon mög-
lichst eine weiblich) anmelden. Die aktive 
Laufbahn muss allerdings mindestens 5 
Jahre zurückliegen. (Wurde geändert). 

Es besteht keine Altersbeschränkung. 
Gespielt wird ein Einzelturnier für Damen 
und Herren getrennt. Daraus resultiert 
dann auch die Mannschaftswertung. 
Trainingsmöglichkeiten bestehen jeden 
Mittwoch ab 19:30 Uhr in der TB Sport-
halle. Alles Nähere oder Weitere können 
Sie bei Wilhelm Auer, Tel. 5417 oder per 
E-Mail wgauer@gmx.de erfragen. 
Meldeschluss ist der 12. Januar 2019. 
Über zahlreiche Anmeldungen vor allem 
auch Frauen würden wir uns sehr freuen, 
auch im Interesse aller Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen. 
WA 

Großes Turnierwochenende der Vol-
leyballabteilung 
Am Samstag, den 05. Januar 2019, fand 
der 33. Volleyballdirekt-Tälespokal  in 
Neuffen statt. Bei dem Hobby Mixed-
turnier meldeten sich in diesem Jahr 10 
Mannschaften an, um gemeinsam ge-
gen die Weihnachtsfaulheit anzukämp-

fen. Spielberechtigt waren nur Spieler, 
die keinen gültigen Spielerpass haben. 
Am Ende des erfolgreichen Tages trafen 
die Flaming Stars auf die Teamplayer in 
einem spannenden Finale. 
Im ersten Satz dominierten noch die 
Teamplayer (25:21) aber im zweiten und 
entscheidenden dritten Satz wendete 
sich das Blatt. 
Der Sieg ging an die Mannschaft Flaming 
Stars, wodurch sie sich den Pokal sichern 
konnten. Die restlichen Ergebnisse sieht 
man in der folgenden Tabelle: 
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16. Pritsch Perfect
17. SRS
18. Hallenstauballergiker
19. Ohne erkennbare Mängel
 
Vielen Dank an alle Beteiligten und vor 
allem an alle Helfer, die dafür sorgen, 
dass es den Spielerinnen und Spielern 
an nichts fehlt. Wir freuen uns schon auf 
das kommende Jahr! 

Der Ortsverband informiert: 
Nach einer erholsamen Pause meldet 
sich nun auch wieder der VdK-Ortsver-
band zu Wort. 
Das Neue Jahr hat uns bereits wieder 
fest im Griff und wir hoffen, dass Sie 
einen guten Start in dieses Jahr, in das si-
cher wieder viele Hoffnungen und Erwar-
tungen gelegt werden, hatten. Auch für 
den VdK-Ortsverband verspricht dieses 
Jahr wieder arbeitsreich und interessant 
zu werden. Wir werden Sie, wie gewohnt 
auch in diesem Jahr zeitnah über unsere 
Aktivitäten und evtl. Neuerungen in der 
Sozialpolitik unterrichten.

Nächster Termin: 
Unsere Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, dem 15. Februar 2019 um 18:00 
Uhr im Schützenhaus in Neuffen  statt. 
Hierzu wird schon jetzt herzlich eingela-
den. Es wäre sehr erfreulich, wenn Sie 
durch einen regen Besuch der Mitglieder-
versammlung ihre Verbundenheit gegen-
über dem Ortsverband und Ihr Interesse 
am aktuellen Geschehen zum Ausdruck 
bringen würden. Ebenso würden wir uns 
über eine zahlreiche Teilnahme unserer 
Mitglieder aus Beuren, Linsenhofen und 
Frickenhausen sehr freuen. Der Kreisver-
bandsvorsitzende Klaus Maschek wird 
bei der Versammlung anwesend sein und 
evtl. Fragen beantworten. 
Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie finanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat knapp über 
1,9 Millionen Mitglieder, Tendenz stei-
gend. Er setzt sich für soziale Gerechtig-
keit, für Gleichstellung und gegen soziale 
Benachteiligung ein. 
Durch kompetente Sozialrechtsberatung 
verhelfen wir unseren Mitgliedern zu ih-
rem Recht. Unsere Sozialrechtsexperten 
erstreiten jährlich in mehreren tausend 
Verfahren Millionenbeträge an Nach-
zahlungen und Ansprüche für die VdK-
Mitglieder 
Die Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort,  führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Ausflüge, 
Info-Veranstaltungen und Themen-
Abende zu aktuellen sozialpolitischen 
und gesundheitsrelevanten Themen 
und kümmern sich um ihre Mitglieder.  

Sie interessieren sich für den Sozialver-
band VdK oder möchten mehr Infos, auch 
über unseren Ortsverband? Dann fordern 
Sie bitte Unterlagen an. 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Jugend 
Weihnachtsturnier der SGM Täle E3/
E4 in Linsenhofen 
Am Donnerstag, 20.12. wollten wir noch 
einmal so richtig viel Fußball spielen. Am 
besten ist hierfür natürlich ein kleines 
Turnier geeignet. Also schnell ein paar 
organisatorische Anrufe und schon stand 
das Event. Unsere Freunde aus Erken-
brechtsweiler haben, wie immer, sofort 
freudig zugesagt. Und unsere SGM-
Teampartner aus Neuffen mit der E4 
wollten sich das auch nicht entgehen 
lassen. 
Die Frage war nun: Wie viele Kinder sind 
so kurz vor Weihnachten noch motiviert 
genug? Und dann gab’s leider jede Men-
ge krankheitsbedingte Absagen. Kriegen 
wir das überhaupt hin mit dem Turnier? 
Am Ende waren, wie jedes Mal, alle Sor-
gen umsonst. 7 Kinder von der E3, 7 von 
der E4 und 9 von der SGEH stürmten 
hochmotiviert unsere Halle in Linsenh-
ofen. 

Zunächst spielte jedes Team für sich 
gegen jedes Team. Die Mannschaften 
schenkten sich nichts, gingen aber un-
glaublich fair und sportlich zu Werke. Man 
kennt sich, man schätzt sich, man hat ge-
meinsam Spaß am Fußball. Tolle Tore und 
klasse Spielzüge waren zu bewundern. 
Aber nach diesen 3 Spielen hatten wir 
noch lange nicht genug. Wir Trainer hat-
ten schon vor dem Turnier überlegt, ob 
wir unsere Spieler mal durchmischen 
sollten. Und irgendwie war das zu den 
Kids durchgesickert. Plötzlich kamen alle 
auf uns zu und wollten unbedingt mal 
ausprobieren, wie es ist, wenn die E3 
und E4 gemeinsam auf dem Platz stehen. 
Also haben wir 3 Teams gebildet, jeweils 
2 Neuffener und 2 Linsenhöfener. Die 
Torspieler aus Neuffen und Linsenhofen 
wurden durch einen „Leihtorspieler“ aus 
Erkenbrechtsweiler komplettiert und auf 
die 3 Teams verteilt. 
Jetzt hatten wir 4 Teams und spielten 
noch einmal jeder gegen jeden. Und 
das klappte hervorragend. Einige klei-
ner Abstimmungsprobleme konnten im 
Nu behoben werden und schon lief der 
Ball! Toll, wie problemlos die Kids zusam-
mengefunden haben. Das zu beobachten 
machte richtig Spaß und wir waren uns 
hinterher alle einig, dass das ein fantas-
tischer Fußballabend war! 

Selbstverständlich werden wir das wie-
derholen! 
Jetzt wünschen wir allen Fußballern 
ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2019. Wir freu-
en uns schon auf ein Wiedersehen im 
neuen Jahr. Mit derselben Motivation, 
demselben Einsatz und demselben Sie-
geswillen! 
SJ 

!!Es geht wieder los!!  
„Hallenfußball“ steht am Wochenen-
de in unserer Neuffener Sporthalle auf 
dem Programm!! 
Am kommenden Wochenende stehen die 
ersten Jugendturniere des VfB Neuffen 
auf dem Programm. Am Samstag star-
ten die Knirpse, die um den Stadtwerke 

Neuffen-Cup  spielen und am Sonntag 
folgen die F-Junioren, die um den Her-
bert Schall Umzüge-Cup spielen. 
Die Spiele beginnen an beiden Tagen um 
9.00 Uhr und enden gegen ca. 15.45 Uhr 
Das Teilnehmerfeld lässt an beiden Tagen 
auf interessante und spannende Spiele 
hoffen. Die Mädchen und Jungs freuen 
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sich natürlich an beiden Tagen über viele 
Zuschauer, die für gute Stimmung in un-
serer altehrwürdigen Halle sorgen sollen. 
Für die Bewirtung ist wie immer bestens 
gesorgt, so dass einem schönen und 
fairen Fußballwochenende nichts mehr 
im Wege steht. Wir bedanken uns bei 
den oben genannten Sponsoren, die uns 
ermöglichen, solche Turniere ausrichten 
zu können!! 
Jugendleitung 
VfB Neuffen 

Samstag. 9. Februar 2019 - Mitglie-
derversammlung mit Nominierungen 
für den Kreistag und den Gemeinde-
rat des gesamten CDU Gemeindever-
bandes Neuffener Tal 
Mittwoch, 6. Februar 2019 - Karten-
spielabend des CDU Gemeindever-
bandes Neuffener Tal in Beuren im 
Bürgerhaus "Alte Schule". 
Weitere Termine: 06.03.2019 um 
18.15 Uhr 
Beginn: 18.30 Uhr im Bürgerhaus "Alte 
Schule" in Beuren, Owener Straße 7 
Sonntag, 17. Februar 2019 - Frühjahr-
sempfang des CDU Gemeindever-
bandes Neuffener Tal 

Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 

CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen

Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir hoffen und wünschen, dass Sie das 
Jahr 2019 gut und gesund begonnen ha-
ben. 
Auf nachfolgende Termine möchten wir 
aufmerksam machen: 
Neujahrsempfang des SPD Ortsver-
eins Frickenhausen am 11.1.19 mit 
Bezirksleiter der IG Metall, Roland Zit-
zelsberger, Festhalle Auf dem Berg, Fri-
ckenhausen. Beginn: 19.00 Uhr 
Die Veranstaltung wird musikalisch um-
rahmt vom „Acoustic-Trio“ unseres ehe-
malgen MdB 
Rainer Arnold. 
Herzliche Einladung. 
Unser Ortsverein möchte auf seine näch-
sten Veranstaltungen im neuen Jahr hin-
weisen: 
1. Stammtisch im „Bären“  in Neuffen 
am Mittwoch, 23.1.19. um 19.30 Uhr 
2. Hauptversammlung, am Donnerstag, 
dem 31.1.19. 
Kontakt SPD Ortsverein 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 72639 Neuf-
fen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet:  
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
  
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin
Wahlkreisbüro
Bahnhofstr. 8
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

KV Esslingen / OV Neuffener Tal 
Termine / Einladungen 

Neujahrsempfang 
Der diesjährige Neujahrsempfang findet 
am Donnerstag, den 24.Januar 2019 von 
19:00  - 22:00 Uhr im Treffpunkt Stadtmit-
te statt. Die Adresse lautet: Am Markt-
platz 4 73240 Wendlingen am Neckar 
Veranstalter: KV Esslingen. 

Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann kommt zum Neujahrsempfang. 

Kreismitgliederversammlung 
Bitte vormerken: 
Die nächste Kreismitgliederversamm-
lung findet am 07. Februar 2019 von 
19:00 - 22:00 Uhr im Stadion Restaurant 
in der Dombasler Str. 8 in 70794 Filder-
stadt statt. 

Kontakt 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen 
Plochinger Str. 8 
72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de 
Fon 07022 / 35851 
Fax: 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und 
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel, Eichenstr. 35 
72639 Neuffen 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 – 4412 
Mitmachen – Mitglied werden !

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten  
Winfried Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@grue-
ne.landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: Astrid Linne-
mann: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: 
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.de 

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Schnittgut aus Obstwiesen 
liefert Energie  
22 Gemeinden im Landkreis Esslingen 
richten extra Saison-Sammelplätze für 
Obstbaumschnittgut ein 
Über 9.500 Hektar Streuobstwiesen im 
Landkreis Esslingen wollen gepflegt 
werden. Diese Arbeit vieler engagierter 
Privatpersonen und Vereine wollen der 
Landkreis, der Abfallwirtschaftsbetrieb, 
Städte und Kommunen gemeinsam im 
Rahmen des Projekts "Energetische 
Nutzung von Obstbaumschnittholz" 
unterstützen und zugleich eine wich-
tige Energieressource nutzbar machen. 
Im Rahmen des Projektes werden zur 
Obstbaum-Schnittsaison zusätzliche 
Sammelplätze für das Schnittgut einge-
richtet, dass dann vor Ort gehäckselt wird 
und anschließend in einem Holzheizkraft-
werk energetisch verwertet wird. In die-
sem Jahr machen weitere Städte und Ge-
meinden mit und weisen extra Sammel-
plätze in Kooperation mit dem Landkreis 
aus. Insgesamt stehen in dieser Saison 
damit über 30 Sammelplätze zusätzliche 
zu Grünschnittsammelplätzen und Kom-
postierungsanlagen zur Verfügung. 
Bereits in den letzten Jahren ist das 
Projekt ein voller Erfolg gewesen. 2018 
konnten auf den extra eingerichteten 
Sammelplätzen 2.414 Kubikmeter Holz-
hackschnitzel erzeugt werden. Durch die 
energetische Verwertung im Holzheiz-
kraftwerk Scharnhäuser Park konnten 
damit 241.400 Liter Heizöl eingespart 
werden. Außerdem hat die Einrichtung 
der vorrübergehenden Sammelplätze 
viele Eigentümer ermutigt, ihre Bäume 
wieder bzw. weiter zu schneiden und so 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Kulturlandschaft zu leisten. An den Plät-
zen können die Wiesenbewirtschafter ihr 
geschnittenes Obstbaumholz für drei bis 
vier Wochen abliefern. Das spart die oft 
längeren Wege zu Grünschnittsammel-
stelle oder Kompostierungsanlage mit 
festen Öffnungszeiten. 
Nähere Informationen zu den örtlichen 
Sammelstellen für Obstbaumschnitt und 
deren Sammelzeiträume gibt es auf ei-
ner interaktiven Kreiskarte auf der Home-
page des Landkreises Esslingen www.
landkreis-esslingen.de unter Bürgerser-
vice, Kreiskarten von A - Z. So öffnen 
beispielsweise noch in dieser Woche die 
Sammelplätze in Dettingen a.d.T. und 
Holzmaden. 

Junge engagierte 
Fahranfänger/-innen gesucht 
Peer-Projekt "Jung, mobil & KLAR" an 
Fahrschulen startet neue Ausbildung 
Das Peer-Projekt „Jung, mobil & KLAR“ 
zum Thema „Alkohol und Drogen im Stra-

ßenverkehr“ an Fahrschulen läuft seit vie-
len Jahren erfolgreich in den Landkreisen 
Esslingen und Göppingen. Insgesamt 
wird es in zehn Bundesländern und in 
weiteren sechs europäischen Staaten 
angeboten. In Süddeutschland sind die 
Landkreise Esslingen und Göppingen die 
einzigen, die dieses Projekt umsetzen. 
Das Peer-Projekt zielt darauf ab, in der 
Fahrschule zu thematisieren, wie Dis-
cobesuche, Partys und Feiern mit dem 
Fahren zusammengehen. Die Peers, 
kaum älter als die Fahrschüler, im Alter 
zwischen 17 und 25 Jahren, berichten 
über eigene Erfahrungen und Strategien. 
Auf gleicher Augenhöhe zu diskutieren 
und Haltungen zu hinterfragen, ist die 
grundlegende Idee. Die Gespräche sind 
meist sehr offen und lebendig, denn 
Peers und Fahrschüler/-innen sprechen 
die gleiche Sprache und haben einen 
ähnlichen Lebens- und Erfahrungshin-
tergrund. Immerhin sind Fahranfänger 
in der Unfallstatistik deutlich erkennbar 
eine besonders gefährdete Gruppe. Oft 
spielt der Konsum von Alkohol und/oder 
Drogen eine wichtige Rolle und nicht sel-
ten kommt es zu dramatischen Unfällen 
mit schweren Folgen. 
Gesucht werden jetzt wieder neue Peers 
zur Verstärkung. Sie erhalten im Februar 
2019 (22. und 23. Februar 2019) eine 
zweitägige Ausbildung. Ein Informations-
abend findet am Montag, 11.02.2019 um 
19:30 Uhr in der Zehntscheuer in Deizisau 
statt. 
Die Peers, die jeweils zu zweit an Fahr-
schulen gehen, bekommen pro Einsatz 
20 Euro Aufwandsentschädigung und 
Fahrtkostenerstattung. Neben der Aus-
bildung finden regelmäßige Austausch-
treffen statt. Auf Wunsch gibt es ein Teil-
nehmerzertifikat über die Ausbildung und 
Mitarbeit im Projekt. 
Im Jahr 2018 wurden ca. 20 Peer-Ein-
heiten in Fahrschulen im Landkreis Ess-
lingen durchgeführt. Es beteiligen sich 
zehn Fahrschulen am Projekt, die die 
Peer-Einheit als Ergänzung und Berei-
cherung ihres Unterrichtes begrüßen. 
Bei Interesse kann das Projekt auf wei-
tere Fahrschulen ausgeweitet werden. 
Immer wieder führen Peers übrigens 
auch Aktionen und Workshops an Beruf-
lichen Schulen durch. Unterstützt wird 
das Peer-Projekt von der Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen. 

Anmeldung und Information 
Beratungsstelle Sucht und Prävention 
Landkreis Esslingen, Beauftragte für 
Suchtprophylaxe/Kommunale Suchtbe-
auftragte Christiane Heinze, Telefon 0711 
3902-41578, 
Mail: suchtprophylaxe@LRA-ES.de 

Sielminger Kartoffeltag für 
Kartoffelanbauer  
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen lädt alle Kartoffelanbauer am 
Mittwoch, 16. Januar 2019, um 13:30 Uhr 

zum Kartoffeltag ins Bürgerhaus Sonne 
in Filderstadt-Sielmingen, Sielminger 
Hauptstr. 44 ein. 
Zu Auswirkungen des Klimawandels auf 
Bodenbearbeitung, Sortenwahl, Bereg-
nung und Lagerhaltung referieren Mark 
Mitschke und Annaleen Kurfess, Bera-
tungsdienst Kartoffelanbau Heilbronn. 
Hans-Jürgen Meßmer, Landwirtschaft-
liches Technologiezentrum Augusten-
berg erläutert notwendige Anpassungen 
von Pflanzenschutzmaßnahmen. Die 
rechtlichen Grundlagen des neuen Pflan-
zenschutzrechts stellt Dr. Reinhold Klai-
ber, Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen, vor. 
Der Sielminger Kartoffeltag ist als 
2-stündige Fortbildung zur Sachkunde 
im Pflanzenschutz anerkannt. Wer eine 
Bescheinigung benötigt, wird um An-
meldung zum Sielminger Kartoffeltag bis 
zum 14.01.2019 gebeten unter Landwirt-
schaftsamt@LRA-ES.DE oder Telefon 
0711 3902 41470 mit Angabe von Name, 
Anschrift und Geburtsdatum. Für die Be-
scheinigung wird eine Gebühr in Höhe 
von 5 € erhoben, die vor Ort zu bezah-
len ist. Alle interessierten Landwirte sind 
herzlich zur Veranstaltung eingeladen. 

Fachtagung Direktvermark-
tung 
Fachtagung Direktvermarktung am 21. 
Februar 2019 in Rottenburg  
Das Landratsamt Tübingen, Abteilung 
Landwirtschaft, veranstaltet in Koopera-
tion mit weiteren Landwirtschaftsämtern 
am 21. Februar 2019 im Tagungshaus 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
in Rottenburg eine ganztägige Fachta-
gung für Direktvermarkter. Vorträge und 
Workshops bieten Impulse für Direktver-
markter, um ihre Stärken noch besser ins 
Licht zu rücken und ihren Verkaufserfolg 
zu steigern. 
Ob Hofladen, Verkaufsstand oder Bau-
ernhofgastronomie: Wer es versteht, auf 
die Wünsche und Bedürfnisse seiner 
Kunden einzugehen, arbeitet als land-
wirtschaftlicher Direktvermarkter nach-
haltig erfolgreich. Professionelles Mar-
keting und serviceorientierter Verkauf 
gewinnt und bindet Kunden. Verbraucher 
entdecken zunehmend Lebensmittel, die 
hohe Qualität, Regionalität und Heimat 
in sich vereinen. Dies sind die Stärken 
unserer heimischen Landwirtschaft, die 
es zu fördern gilt. 
Hans-Peter Kuhnert von der Media-Pro-
jektmanagement Agentur breeze media 
wird am Vormittag zum Thema „Regiona-
lität im Marketing der Direktvermarktung“ 
referieren. Die landesweit bekannte Exi-
stenzgründungsberaterin und Coaching-
Referentin Susanne Kaufmann ergänzt 
den Vormittag mit einem Vortrag zum 
Thema „Kunden finden – Kunden binden“. 
Bei den Workshops am Nachmittag kom-
men unter anderem landwirtschaftliche 
Direktvermarkter mit Einblicken aus der 
Praxis zu Wort. Unter anderem berichten 
die Praktiker von neuen Vermarktungs-
wegen, zum Beispiel über den Lebens-
mitteleinzelhandel oder durch bestimmte 
Kooperations- und Vernetzungsformen. 
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Anmeldung 
Interessierte können sich bis zum 21. Ja-
nuar 2019 beim Landratsamt Tübingen, 
Abteilung Landwirtschaft, unter der Tele-
fonnummer 07071/207-4004, per Fax an 
07071/207-4099 oder per E-Mail an land-
wirtschaft@kreis-tuebingen.de anmel-
den. Weitere Informationen: Landkreis 
Tübingen unter www.kreis-tuebingen.de. 

Hauseigentümer müssen 
Ü30-Heizkessel erneuern 
Zukunft Altbau rät, bei einem Tausch 
möglichst auf Ökoheizungen umzu-
steigen.
Ein Heizkessel muss nach 30 Jahren Be-
trieb in der Regel ersetzt werden. So sieht 
es die Energieeinsparverordnung EnEV 
vor. Viele Hauseigentümer mit einer vor 
dem Jahr 1989 eingebauten Heizungsan-
lage müssen den Heizkessel daher die-
ses Jahr erneuern lassen. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau hin. Die Zahlen 
sind beträchtlich: Für mehr als eine Mil-
lion alte Öl- und Gasheizungen deutsch-
landweit gilt im Jahr 2019 die Austausch-
pflicht. Hauseigentümer können auf dem 
Typenschild, im Schornsteinfegerproto-
koll oder in den Bauunterlagen prüfen, 
ob ihre Heizung eine Ü30-Heizung ist und 
somit die gesetzliche Frist überschreitet. 
Frank Hettler von Zukunft Altbau rät, bei 
einem Tausch möglichst Heizkessel zu 
kaufen, die mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden. Welche ökologische 
Heizung sich eignet, erklären Gebäudee-
nergieberater aus der Region. Ein Tausch 
lohnt sich übrigens oft auch schon nach 
20 Jahren.
Neutrale Informationen gibt es auch ko-
stenfrei über das Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.
Die bundesweit rund 21 Millionen Heiz-
kessel in Deutschland sind zu alt und inef-
fizient: Im Durchschnitt haben sie knapp 
17 Jahre auf dem Buckel. Die Zahlen 
stammen aus einer Studie des Bundes-
verbandes der Energie- und Wasserwirt-
schaft von Mitte 2015. Seitdem hat sich 
nichts Wesentliches geändert. Rund 17 
Prozent der Kessel, etwa 3,5 Millionen, 
sind momentan älter als 25 Jahre. Der 
Anteil der über 30 Jahre alten Heizkessel 
ist nicht ausgewiesen, Schätzungen von 
Fachleuten zufolge sind es aber deutlich 
mehr als eine Million.

Heizungstausch: Es gibt einige Aus-
nahmen 
Nicht für alle alten Heizungsanlagen ist 
nach 30 Jahren Betrieb Schluss: Nieder-
temperatur- und Brennwertkessel dürfen 
weiter betrieben werden. Konstanttem-
peraturkessel mit einer Nennleistung 
von vier bis 400 Kilowatt fallen dagegen 
unter die Austauschpflicht. Wer länger 
in seinem Haus wohnt, den betrifft die 
Pflicht nicht, egal, welche Heizung er 
nutzt: Wohngebäude mit weniger als drei 
Wohnungen, von denen der Eigentümer 
eine Wohnung zum Stichtag 1. Februar 
2002 selbst bewohnt hat, fallen unter die 

Ausnahme. Bei einem Eigentümerwech-
sel nach dem 1. Februar 2002 beträgt die 
Frist zur Erfüllung für den neuen Eigen-
tümer zwei Jahre. Die Einhaltung dieser 
Frist überprüfen Schornsteinfeger.

So ermitteln Hauseigentümer das  
Alter ihrer Heizung
Hauseigentümer haben mehrere Mög-
lichkeiten, das Baujahr des Wärmeer-
zeugers zu ermitteln. Zuerst sollten sie 
auf dem Typenschild nachschauen, rät 
Hermann Dannecker vom Deutschen En-
ergieberaternetzwerk (DEN). „Das Schild 
ist direkt auf dem Heizungskessel mon-
tiert oder aufgedruckt und verrät den Her-
steller, die Leistung und das Baujahr“, so 
Dannecker. Das Typenschild ist aber nicht 
immer leicht zu finden, da der Kessel oft 
gedämmt ist, um Wärmeverluste zu ver-
meiden. Unter der Abdeckung befinden 
sich die entsprechenden Informationen 
beispielsweise auf einem Metallschild.
Weitere Optionen zur Altersbestimmung 
sind Protokolle des Schornsteinfegers, 
die Rechnung der Anlage oder Datenblät-
ter, erklärt Dannecker. Ist überhaupt kei-
ne Information mehr vorhanden, helfen 
Fachleute weiter. Bei der Schornsteinfe-
gerkontrolle oder der Heizungswartung 
können Eigentümer klären lassen, ob 
ihre Heizung in den Ruhestand geschickt 
werden sollte. Ein Tausch lohnt sich mei-
stens nicht erst nach 30 Jahren. Fachleu-
te empfehlen, bereits nach 20 Jahren eine 
Prüfung des Zustandes vorzunehmen.
Zukunft Altbau empfiehlt zudem, jedes 
Jahr zu Beginn der Heizperiode zu über-
prüfen, ob die Einstellungen der Heizung 
noch zur aktuellen Nutzung passen.

Wer tauscht, sollte auf erneuerbare 
Energien setzen
Wer die alte Heizung ersetzt, sollte am 
besten auf erneuerbare Energien um-
steigen, rät Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. Eine Ökoheizung schützt das 
Klima, da sie im Vergleich zu einer Öl- 
oder Erdgasheizung die Kohlendioxid-
Emissionen drastisch senkt. Eine neue 
Heizung mit fossilen Energien dagegen 
würde zwischen 15 und 25 Jahren Dienst 
tun, also bis rund 2040 deutlich mehr vom 
schädlichen Klimagas ausstoßen – kei-
ne guten Aussichten für die kommenden 
Generationen. Ökoheizungen erhöhen 
darüber hinaus die Unabhängigkeit von 
den endlichen fossilen Energien und ih-
ren Preisschwankungen. Die Kosten über 
die Lebensdauer sind häufig vergleichbar 
mit denen von Öl- und Erdgasheizungen, 
auch von einer möglichen CO2-Steuer 
sind regenerative Heizungen nicht be-
troffen. Erneuerbare Energien sind auch 
deswegen nützlich, da das Geld nicht in 
die Öl- und Erdgas exportierende Staaten 
abfließt, sondern mehrheitlich im Land 
verbleibt.
Häuser mit Heizungen auf Basis erneu-
erbarer Energien sind aber nicht nur kli-
mafreundlicher: Sie erhalten auch eine 
bessere Note im Energieausweis. Da-
rüber hinaus erfüllen sie das Erneuer-
bare-Wärme-Gesetz des Landes Baden-
Württemberg: Im Südwesten dürfen bei 
einem Heizungsaustausch in Wohnge-

bäuden nur noch Heizanlagen eingebaut 
werden, die durch mindestens 15 Prozent 
erneuerbare Energien unterstützt wer-
den. Wer das nicht tut, muss alternative 
Erfüllungsoptionen wie Dämmmaßnah-
men realisieren.

Es bieten sich unter anderem Wär-
mepumpen, Holzheizungen und Solar-
thermieanlagen an
Eine erneuerbare Heizungsoption sind 
Wärmepumpen: Sie holen sich Wärme 
aus der direkten Umgebung und „pum-
pen“ diese kostenfreie Umweltwärme 
für Heizung und Warmwasser mit Strom 
auf ein höheres Temperaturniveau – die 
Technologie funktioniert wie ein umge-
kehrter Kühlschrank. Wärmepumpen 
lohnen sich auch wirtschaftlich, wenn 
die Häuser gut gedämmt sind und eine 
Niedertemperaturheizung eingebaut ist. 
Stückholz- oder Pelletkessel sind weitere 
Optionen. Die Zentralheizungen passen 
in jeden Heizungskeller, sind einfach zu 
bedienen und funktionieren weitgehend 
automatisch. Ein Pelletlager benötigt in 
etwa so viel Raum wie ein Öltank. An-
schaffungs- und Betriebskosten sind in 
der Summe ähnlich hoch wie bei Hei-
zungen mit fossilen Energieträgern.
Auch thermische Solaranlagen können 
sich lohnen. Anlagen zur Warmwasserbe-
reitung erzeugen im Jahresdurchschnitt 
rund zwei Drittel der benötigten Wärme. 
Die Heizung kann dann im Sommer ganz 
abgeschaltet werden. Wer die Anlage 
auch zur Unterstützung der Heizung ver-
wendet, spart weitere Brennstoffkosten. 
Eine heizungsunterstützende Solarwär-
meanlage ist besonders dann sinnvoll, 
wenn das Heizsystem sowieso einen 
Pufferspeicher benötigt – etwa bei Holz-
heizungen.
Empfehlenswert ist auch der Anschluss 
an ein Wärmenetz. Liegt in der Straße 
ein Wärmenetz oder wird ein Wärme-
netz geplant, ist der Anschluss meist eine 
sehr sinnvolle Option. Die Wärme stammt 
insbesondere bei neuen Wärmenetzen 
aus effizienten Blockheizkraftwerken und 
erneuerbaren Wärmequellen. Zur Be-
rechnung der Wirtschaftlichkeit wird der 
Wärmepreis des Wärmeversorgers mit 
den Anschaffungs-, Betriebs- und War-
tungskosten der eigenen Heizungsanla-
ge verglichen. Diese sogenannte Vollko-
stenrechnung ist wichtig, da ein reiner 
Vergleich der Energiekosten zu falschen 
Ergebnissen führt.
Ein finanziell geförderter Sanierungsfahr-
plan oder eine vor-Ort-Beratung durch 
einen qualifizierten Gebäudeenergie-
berater aus der Region zeigt, welche 
Heiztechnologie sich für welches Haus 
eignet, was zu tun ist und welche Förder-
programme Unterstützung bieten.
Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch 
auf www.zukunftaltbau.de oder www.fa-
cebook.com/ZukunftAltbau.  
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- 
und Gebäudeeigentümer neutral über 
den Nutzen einer energetischen Sa-
nierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
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Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenlos. Zukunft Altbau hat seinen Sitz 
in Stuttgart und wird von der KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg umgesetzt.  

Ansprechpartner Zukunft Altbau
Ana Puls, Zukunft Altbau,
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart,
Tel. +49 711 489825-10,
ana.puls@zukunftaltbau.de, 
www.zukunftaltbau.de

Diese und weitere Presseinformationen 
rund um Energiethemen finden Sie on-
line unter: https://energie.themendesk.
net/  

„Mit der Familie ins Kloster“  
Verband Katholisches Landvolk lädt alle 
Interessierten herzlich zum Familienwo-
chenende ein. 
Von Donnerstagabend, den 7. bis 
Sonntagmittag, den 10. März 2019 
lädt der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) alle interessierten Familien (evtl. 
mit Großeltern) und Singles mit Kindern 
herzlich ein zum Familienwochenende im 
Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit 
Bildungscharakter hat für jeden etwas zu 
bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Hoff-
nung“ im Mittelpunkt stehen. Alltag und 
Glauben leben davon. So bietet das Wo-
chenende die Möglichkeit, altbekannte 
Muster zu erkennen, Neues auszupro-
bieren oder sich einfach in einer Gemein-
schaft Gleichgesinnter auszutauschen 
und geborgen zu fühlen. 
Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale 
Ort, um sich mit sich und mit den eigenen 
Verhaltensweisen auseinanderzusetzen, 
sich in der Gemeinschaft zu erleben oder 
einfach ein schönes Wochenende in einer 
inspirierenden Umgebung zu verbringen. 
Um einen guten Austausch zu fördern, 
besteht die Möglichkeit der Kinderbe-
treuung während der Gesprächsrunden. 
Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm 
ab. 
Die Leitung des Wochenendes haben 
Susanne Riedel-Zeller und Wolfgang 
Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 160 Euro, für 
Kinder 60 Euro. Das Dritte und weitere 
Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 4. Fe-
bruar 2019 an bei der Geschäftsstelle 
des Verband Katholisches Landvolk e.V., 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart,
Tel.: 0711 9791-117/118/176, 
E-Mail: vkl@landvolk.de 

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr,
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993

Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 
  
Workshop mit Coach Jutta Acker: „Im-
mer das Theater mit dem Selbstwert“ 
Dieser Workshop soll die Teilnehmer 
dabei unterstützen ihre Fähigkeiten zu 
sehen und konstruktiv mit ihnen umzu-
gehen. 
Montag, 14. Jan.; 19.30–21.00 Uhr 
Gebühr: 12 €; Kurs 5020L 
  
Bio-Touch - Die heilende Kraft der Fin-
gerspitzen; „Migräne“ 
An diesem Abend bekommen Sie erste 
Einblicke, wie Sie richtig berühren und 
wie Sie gezielt Punkte am Körper fin-
den. Zeit zum Üben und für Fragen ist 
vorhanden. 
Montag, 14. Jan.; 19.30 – 21.00 Uhr 
Gebühr: 8 €; Kurs 6225L 
  
Seminar: Kinder besser verstehen mit 
Maria Abel 
Der Kurs bietet die Möglichkeit zum Aus-
tausch, zur Reflektion, Raum zum Durch-
atmen und Kraft tanken. 
Dienstag, ab 15. Jan., je von 19.30 – 
21.00 Uhr 
Gebühr für 6 Termine: 85 € Einzelperson 
für Paare 145 €; Kurs 4015L 
  
Lachyoga am Abend 
Lachen kann jeder! Lachen stärkt das 
Immunsystem, Glückshormone werden 
freigesetzt. Angst und Wut lösen sich auf. 
Das schaffen Sie nicht lachend, sondern 
am besten mit herzhaftem Lachen. 
Mittwoch, 16. Jan.,19.00 – 20.15 Uhr 
Gebühr: 10 €; 6235L 
  
Babymassage im Haus der Familie; für 
Babys im Alter ab 6 Wochen 
Mit der intuitiven Babymassage nach der 
Schweizerin Claire Gauch können Eltern 
über zärtliche Zuwendung und Berüh-
rung die Bindung zu ihrem Kind festigen 
und sein Urbedürfnis nach Wärme, Zärt-
lichkeit und Berührung stillen. 
5x donnerstags ab 17. Jan. – 14. Feb. 
von 10.30 – 11.45 Uhr 
Gebühr für 5 Treffen je 36,30 €; Kurse 
2007L 
  
Kreatives Gestalten mit Ton am Abend 
In angenehmer Atmosphäre können Sie 
Gefäße, Skulpturen, Gebrauchs- und 
Schmuckgegenstände herstellen. 
Ab Donnerstag, 17. Jan. von 19.30-
22.00 Uhr 
Gebühr: 3 Treffen € 75,-- inkl. Material-
kosten; Kurs 7010L 
Kursort: Keramik-Atelier, Justinus-Ker-
ner-Str. 20/1, Nürtingen 
  
Delfin filzen – für Kids ab 8 Jahren 
Dies ist ein Kurs in dem trocken gefilzt 
wird, d.h. mit der Filznadel wird die Roh-
wolle so lange bearbeitet, bis ein stabiler 
Delfin, zum Spielen geeignet, fertig ist. 
Freitag, 18. Jan, 14.30 – 16.30 Uhr 
Gebühr: 9 €; 3158L 
  
Babymassage im Haus der Familie; für 
Babys im Alter ab 6 Wochen 
Zärtliche Zuwendungen geben dem Baby 

ein gesundes Körpergefühl und stärken 
die Beziehung zwischen Eltern und Kind. 
Auch Kinder mit Einschränkungen sind 
willkommen. Beim späteren Kurs handelt 
es sich um einen Familien-Kurs, an dem 
beide Eltern mit ihrem Baby teilnehmen 
können. 
5x samstags ab 19. Jan. – 16. Feb. von 
9.30 – 10.45 Uhr und 11.00 – 12.15 Uhr 
Gebühr für 5 Treffen je 36,30 €; Kurse 
2004L und 2005L 
  
Anmeldung zu allen Kursen unter 
www.hdf-nuertingen.de oder unter 
Tel.: 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

Einschränkungen bei der S-
Bahn – CMT-Eintrittskarte ist 
gleichzeitig VVS-Ticket – RE-
LEX-Expressbus noch öfter 
unterwegs als sonst 
Europas größte Touristikmesse, die 
„CMT“, öffnet von Samstag, 12. Januar, 
bis Sonntag, 20. Januar 2019, ihre Pfor-
ten. Die Veranstalter erwarten mehr als 
2.000 Aussteller sowie 220.000 Besu-
cher in Stuttgart. Um Staus zu vermeiden, 
sollten Besucher mit Bus und Bahn an-
reisen. Zusammen mit den Verkehrsun-
ternehmen hat der VVS für die Fahrgäste 
ein gutes Angebot auf die Beine gestellt. 
Zu beachten ist allerdings, dass an den 
beiden CMT-Wochenenden die S-Bahn-
Rampe im Tunnel am Hauptbahnhof 
gesperrt ist, sodass Fahrgäste in dieser 
Zeit mit Fahrplaneinschränkungen und 
längeren Reisezeiten rechnen müssen. 
  
VVS-KombiTickets auch an DB-Auto-
maten erhältlich 
Wer eine Eintrittskarte hat, braucht für 
die Fahrt nichts extra zu bezahlen. Die 
Eintrittskarte ist nämlich ein KombiTicket 
und gilt sowohl für die Hin- und Rückfahrt 
in den VVS-Verkehrsmitteln als auch für 
den Eintritt zur Messe. 
  
Besucher können die KombiTickets an 
allen DB-Automaten kaufen. Außerdem 
sind die Tickets im Vorverkauf bei DB-
Reisezentren im VVS, bei zahlreichen 
Lotto-Toto-Verkaufsstellen, beim ADAC 
Baden-Württemberg und bei Easy-
Ticket-Verkaufsstellen erhältlich. Sie 
können auch online über www.messe-
stuttgart.de gekauft werden. Wichtiger 
Hinweis: An den Automaten der SSB sind 
die KombiTickets nicht erhältlich. 
  
Bitte beachten: Fahrplaneinschrän-
kungen bei der S-Bahn am Wochen-
ende 
Wegen Bauarbeiten für Stuttgart 21 muss 
die S-Bahn-Rampe, also die Zufahrt in 
den S-Bahn-Tunnel am Hauptbahnhof, 
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an den Wochenenden zwischen dem 11. 
Januar und dem 17. Februar 2019 ge-
sperrt werden. Der Hauptbahnhof (tief) 
kann aus Richtung Bad Cannstatt und 
Zuffenhausen nicht angefahren werden. 
Fahrgäste müssen also auch an den 
beiden CMT-Wochenenden mit Fahr-
planänderungen, Einschränkungen und 
längeren Reisezeiten durch die Strecke-
nunterbrechung rechnen. Da die meisten 
Linien am Hauptbahnhof enden und um-
gestiegen werden muss, wird das Fahr-
gastaufkommen dort sehr hoch sein. Un-
ter der Woche gibt es keine Einschrän-
kungen. Der Regionalzugverkehr ist von 
diesen Bauarbeiten nicht betroffen. 
  
Die S-Bahnen sind wie folgt unterwegs: 
• Die S1 wird über Hauptbahnhof (oben) 

umgeleitet, dabei entfallen die Halte in 
Hauptbahnhof (tief), Stadtmitte, Feu-
ersee, Schwabstraße, Universität und 
Österfeld.

• Die S2 fährt zwischen Schorndorf und 
Hauptbahnhof (oben) sowie zwischen 
Hauptbahnhof (tief) und Filderstadt.

• Die S3 fährt zwischen Backnang und 
Bad Cannstatt sowie zwischen Haupt-
bahnhof (tief) und Flughafen/Messe 
bzw. Vaihingen.

• Die S4 ist zwischen Backnang bzw. 
Marbach und Hauptbahnhof (oben) 
unterwegs.

• Die S5 fährt zwischen Bietigheim-Bis-
singen und Hauptbahnhof (oben).

• Die S6 fährt zwischen Weil der Stadt 
und Hauptbahnhof (oben).

• Die S60 fährt samstags nur zwischen 
Böblingen und Renningen.

 
So kommen Fahrgäste mit der S-Bahn 
zum Flughafen und zur Messe: 
  
Für Fahrgäste aus Richtung Kirchheim/
Teck (S1) ändert sich durch die Rampen-
sperrung nichts, sie fahren bis Rohr und 
steigen dort in die S2 oder S3 um. 
  
Fahrgäste aus Richtung Schorndorf (S2) 
können bis zum Hauptbahnhof (oben) fa-
hren und dort in die S3 umsteigen, die ab 
Hauptbahnhof (tief) unterwegs ist. 
  
Fahrgäste aus Richtung Backnang (S3) 
müssen in Bad Cannstatt aussteigen. Für 
sie besteht die Möglichkeit, mit der S1 
nach Rohr zu fahren und dort in die S3 
nach Flughafen/Messe umzusteigen. 
Fahrgäste aus Schorndorf können bis 
zum Hauptbahnhof (oben) fahren und 
im Hauptbahnhof (tief) auf die S2 oder 
S3 Richtung Flughafen/Messe umstei-
gen. Gleiches gilt für Fahrgäste, die aus 
Richtung Weil der Stadt (S6), Marbach 
(S4) und Bietigheim (S5) zum Flughafen 
möchten. 
  
Zusätzliche Züge bei der S-Bahn 
Anreise: 
Samstags und sonntags fahren die Bah-
nen der Linien S2 und S3 ab Haupt-
bahnhof (tief) alle zehn bis 20 Minuten. 
Ab Hauptbahnhof (tief) sind auf der Linie 
S3 zwischen 10 und 12.30 Uhr alle 30 
Minuten zusätzliche Züge bis Flughafen/
Messe unterwegs. 

  
Montags bis freitags fahren die Bahnen 
der Linien S2 zusätzlich um 9.40 Uhr ab 
Hauptbahnhof (tief), die der S3 um 9.30, 
10.00 und 10.30 Uhr, über Vaihingen hi-
naus bis Flughafen/Messe. 
  
Abreise: 
Am Wochenende sind die Bahnen der 
S2 und S3 alle zehn bis 20 Minuten ab 
Flughafen/Messe bis Hauptbahnhof (tief) 
im Einsatz. Außerdem fahren zwischen 
15.03 und 18.33 Uhr alle 30 Minuten zu-
sätzliche Züge der S3 bis Hauptbahnhof 
(tief). Wer weiter in Richtung Schorndorf 
und Backnang fahren möchte, muss von 
Hauptbahnhof (tief) nach Hauptbahnhof 
(oben) umsteigen. 
  
Von Montag bis Freitag fahren zusätz-
liche Züge auf der S3 zwischen 17.03 
und 18.33 Uhr alle 30 Minuten zusätz-
liche Züge von Flughafen/Messe Rich-
tung Hauptbahnhof und weiter nach 
Backnang. 
  
Damit der Hauptbahnhof entlastet wird, 
fährt am Samstag, 12. Januar, und Sonn-
tag, 13. Januar 2019, eine zusätzliche 
Buslinie zwischen Messe West (Bus-
terminal) und EnBW City. Die Busse 
sind von 14.30 bis 18.30 Uhr alle zehn 
Minuten unterwegs und haben Anschluss 
an die Stadtbahnlinie U6. 
  
Von Degerloch mit der Buslinie 78 zur 
Messe 
Die Stadtbahnen der Linien U5, U6, U8, 
U12 und die Zahnradbahn bringen Mes-
sebesucher zur Haltestelle Degerloch. 
Von dort aus fahren die Busse der Linie 78 
zur Haltestelle Messe West (Busterminal) 
und zurück.Montags bis freitags starten 
die Busse im Zeitraum zwischen 9.35 und 
18.18 Uhr alle zehn bis 20 Minuten ab 
Degerloch. Ab Messe West (Busterminal) 
sind sie zwischen 9.50 und 18.33 Uhr im 
Zehn- bis 20-Minuten-Takt unterwegs. 
Am Wochenende fahren die Busse zwi-
schen 8.35 und 18.18 Uhr ab Degerloch 
alle zehn bis 20 Minuten. Der gleiche 
Takt gilt ab Messe West (Busterminal) 
zwischen 8.50 und 18.33 Uhr. 
  
Von Esslingen mit der Linie 122 zur 
CMT 
Besucher aus Richtung Esslingen und 
Ostfildern kommen mit der Buslinie 122 
im 30-Minuten-Takt direkt zur Messe. 
  
RELEX ist zur CMT mit zusätzlichen 
Fahrten unterwegs 
Mit den Expressbussen der Linie X10 
können Fahrgäste aus Kirchheim/Teck, 
Wendlingen, Köngen und Denkendorf 
und mit den Expressbussen der Linie X60 
aus Leonberg direkt zur Messe fahren. 
Die Firma Schlienz-Tours stellt zudem 
zur Messe zusätzliche Verstärkerbusse 
bereit, die Fahrgäste aus Richtung Kirch-
heim/Teck und Leonberg zur Haltestelle 
Messe West und zurück bringen. 
  
X10 Kirchheim/Teck–Flughafen/Mes-
se 
montags bis freitags vormittags stündlich 

zur Minute 18 und nachmittags zur Minu-
te 18 und 48 
samstags und sonntags stündlich zur 
Minute 18 
Verstärkerfahrten montags bis freitags: 
09.18 Uhr, 10.18 Uhr und 11.18 Uhr ab 
Kirchheim/Teck bis zur Haltestelle Messe 
West. 
  
Verstärkerfahrten samstags und sonn-
tags bis zur Haltestelle Messe West: 
8.18 Uhr, 9.18 Uhr und 10.18 Uhr ab 
Kirchheim (T). 
  
X10 Flughafen/Messe–Kirchheim/
Teck 
montags bis freitags: 
vormittags stündlich zur Minute 32 und 
nachmittags zur Minute 02 und 32 
samstags und sonntags: stündlich zur 
Minute 32 
Verstärkerfahrten samstags und sonn-
tags: 16.29 Uhr, 17.29 Uhr und 18.29 
Uhr ab der Haltestelle Messe West. 
  
X60 Leonberg–Universität/Schleife–
Flughafen/Messe   
montags bis freitags vormittags stündlich 
zur Minute 51 und nachmittags zur Minu-
te 21 und 51 
samstags und sonntags: stündlich zur 
Minute 51 
Verstärkerfahrten montags bis freitags: 
8.51 Uhr, 9.51 Uhr und 10.51 Uhr ab 
Leonberg bis zur Haltestelle Messe West. 
Verstärkerfahrten samstags und sonn-
tags bis zur Haltestelle Messe West: 
7.51 Uhr, 8.51 Uhr und 9.51 Uhr ab Le-
onberg. 
  
X60 Flughafen/Messe–Leonberg 
montags bis freitags: vormittags stünd-
lich zur Minute 02 und nachmittags 
stündlich zur Minute 02 und 32 
samstags und sonntags: stündlich zur 
Minute 02 
Verstärkerfahrten samstags und sonn-
tags: 16.59 Uhr und 17.59 Uhr ab der 
Haltestelle Messe West. 
  
Montags bis freitags stehen außerdem ab 
16:00 Uhr Busse bereit, die bedarfsweise 
Fahrten nach Kirchheim (T) und Leonberg 
verstärken. 
  
Mit der neuen Ringlinie 812/813 zur 
CMT 
Auch mit der neuen Ringlinie 812/813 
(Flughafen – Echterdingen – Stetten – 
Flughafen) können Fahrgäste auf den Fil-
dern bequem zur CMT fahren. Der Linien-
weg verläuft über Echterdingen, Stetten 
und Bernhausen zum Busterminal SAB. 
In Echterdingen halten die Busse auch an 
der Haltestelle Messe West. Die Busse 
fahren den Ring sowohl im Uhrzeiger-
sinn (als Linie 813) als auch gegen den 
Uhrzeigersinn (als Linie 812) und sind an 
allen Tagen in der Woche im Stundentakt 
unterwegs. 
  
Mit der Buslinie 828 von Tübingen und 
Waldenbuch zur CMT 
Zur CMT können Besucher auch mit den 
Bussen der Linie 828 fahren. Sie fahren 
von der Haltestelle Waldenbuch Post-
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amt montags bis freitags und zusätzlich 
am Wochenende zweimal pro Stunde die 
Messe an. Jeder zweite Bus ist sogar als 
„Airport-Sprinter“ unterwegs, der in 25 
Minuten das Messegelände erreicht. 
  
VVS auf der CMT 
Auch der VVS ist wieder auf der CMT. 
Der Stand befindet sich in Halle 6, am 
Gemeinschaftsstand der Region Stuttg-
art. Besucher erhalten vor Ort nicht nur 
Informationen über den neuen VVS-Tarif, 
der ab 1. April gilt, sondern auch aus-
führliches Material zu Fahrplänen und 
Ausflugszielen. 
Senioren, die mit dem günstigen VVS-
SeniorenTicket im Abo unterwegs sind, 
bezahlen monatlich nur 46,70 Euro und 
können mit allen VVS-Verkehrsmitteln im 
gesamten Verbundnetz fahren. Wer wäh-
rend der CMT ein Abo abschließt, erhält 
einen Restaurantgutschein. 
  
(ps) 
  
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart 
GmbH (VVS) 
Rotebühlstraße 121, 70178 Stuttgart 
Tel. 0711 6606-2502 Fax 0711 6606-2000 
pia.scholz@vvs.de I www.vvs.de 

Das ändert sich zum  
1. Januar 2019 im naldo 
Folgende Änderungen gibt es im Ver-
kehrsverbund naldo zum
1. Januar 2019: 
  
Tarifanpassung um durchschnittlich 
2,8 Prozent 
Zum 1. Januar 2019 wird der naldo-Tarif 
um durchschnittlich 2,8 Prozent erhöht. 
Vier Jahre lang konnten die Preise für 
Einzelfahrscheine und Tagestickets der 
Preisstufe 1 und für die Stadttarife na-
hezu konstant gehalten werden, zum 
Jahreswechsel ist jedoch eine Erhöhung 
nicht vermeidbar. 
  
Textbaustein nur für die Städte/Ge-
meinden Reutlingen, Pfullingen, Enin-
gen u.A., Pliezhausen, Walddorfhäs-
lach, Wannweil! 
365-Euro-Ticket für die Wabe Reut-
lingen (Luftreinhaltung „Lead City“ 
Reutlingen) 

Die Stadt Reutlingen ist erfreulicherweise 
von der Bundesregierung kurzfristig als 
eine Modellstadt (von bundesweit ins-
gesamt nur fünf!) zur Verringerung der 
Stickstoffdioxidbelastung und zur Ver-
besserung des ÖPNV ausgewählt wor-
den. Zum 1. Januar 2019 wird deshalb für 
die Wabe Reutlingen die neue Preisstufe 
20 eingeführt, so dass etwa das Jah-
res-Abo nur noch 365 Euro statt bislang 
524,20 Euro kostet. Auch das Tagesticket 
Erwachsener und das Tagesticket Kind 
sowie die Schülermonatskarte sind ab 
Januar im Preis deutlich reduziert. Die 
Wabe Reutlingen mit der neuen Preis-
stufe 20 umfasst die Städte Reutlingen 
und Pfullingen, die Gemeinden Eningen 
u. A., Pliezhausen, Walddorfhäslach und 
Wannweil sowie die interkommunalen In-
dustriegebiete Mahden und Mark West. 
Da der Bund das Projekt zeitlich befristet 
bis 31.12.2020 fördert, ist die Preisstufe 
20 auf diesen Zeitraum ausgelegt. 
  
Alle wichtigen Informationen zum aktu-
ellen naldo-Tarif sind im neuen naldo-
Tarifprospekt zusammengefasst. Dieser 
ist bei den naldo-Verkaufsstellen, bei den 
Verkehrsunternehmen, bei den Städten 
und Gemeinden sowie bei den Landrat-
sämtern erhältlich. Auch die homepage 
www.naldo.de gibt über alle Neuerungen 
Auskunft, zudem stehen die Kundenbe-
raterinnen der naldo-Hotline: 0 74 71/ 93 
01 96 96 bis einschl. Freitag, 21. Dezem-
ber 2018, 16:00 Uhr, und dann wieder ab 
Mittwoch, 2. Januar 2019, 8:00 Uhr für 
Fragen zur Verfügung. 
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